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Liebe Leser &  
Leserinnen,
2025 hat begonnen und es warten bereits 
wieder zahlreiche Feste, Faschingsver-
anstaltungen und winterliche Aktivitäten 
auf uns. Der Januar ist einfach der perfekte 
Monat um vielleicht auch etwas Neues aus-
zuprobieren? Wir wünschen Ihnen einen 
schwungvollen Start ins neue Jahr.

Gewinnen Sie  

Karten für die  

Faschingssitzung  

des WCC

Seite 09
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Wie haben Sie beide Ihre Lei-
denschaft für die Astrofoto-
grafie entdeckt? 
Dora: Als ich klein war, habe 
ich mich bei Dunkelheit wirk-
lich gefürchtet. Da schlief ich 
dann immer mit der Decke 
über dem Kopf. Aber dann 
bekam ich in der Schule ein 
Buch über Sternbilder. Ich 

lernte die Namen von Sternen, Planeten und wie man sie findet. 
Der Nachthimmel war dann nicht mehr fremdartig und beängs-
tigend. Und später fanden wir heraus, dass kleine Teleskope 
überraschend günstig sind!

Wie entsteht ein so beeindruckendes Foto? 
Um nur ein einziges Bild aufzunehmen, benötigen wir etwa 50 
Kilo Ausrüstung, die aufgestellt werden muss: Dazu gehören 8 
Getriebe, 2 Kameras, 5 Computer. Damit wird das Objekt genau 
verfolgt während es sich durch den Nachthimmel bewegt. Eine 
Software prüft und korrigiert Abweichungen, die so klein sind 
wie ein Zehntel der Breite eines menschlichen Haares. Die Teles-
koplinse besteht aus im Labor gezüchteten Fluoritkristallen; sie 
wird beheizt, damit sie nicht beschlägt. Die Kamera ist so emp-
findlich, dass sie gekühlt werden muss, manchmal auf -25 °C. 
Die Farbfilter am Aufsatz sind in einem Teilchenbeschleuniger 
hergestellt worden. Für ein einziges Foto benötigen wir Dutzen-
de einzelne Bilder, manchmal Hunderte, und kombinieren sie 
dann. Durch den Nebel sind die Rohaufnahmen aber so blass, 
dass das Foto erst einmal ganz schwarz ist. Damit ans Licht ge-
bracht wird, was auf dem Bild wirklich alles zu sehen ist, braucht 
man noch etliche Stunden für die Nachbearbeitung.
Alles in allem hat die Aufnahme dieses Fotos einen Monat ge-
dauert und sie ist immer noch nicht fertig. Wir werden weitere 
Daten sammeln und hinzufügen, wenn das Wetter es zulässt.

Wir bedanken uns herzlich bei Janos und Dora für das Interview. 
Etwas mehr über die beiden und auch einige ihrer Fotos gibts unter 
diesem Link zu sehen: https://lenart.io/astronomy/
Auf dem WIKU-Cover zu sehen ist ein weiteres Foto von Janos und 
Dora Lenart: Die Andromeda Galaxie

In der letzten Ausgabe haben wir Ihnen bereits einen Einblick in 
die wunderbare Welt der Astronomiefotografie von Janos und 
Dora Lenart gegeben. In Teil II unseres Interviews berichten die 
beiden über ein ganz besonderes Ereignis: Den Elefantenrüssel-
nebel. Außerdem bekommen wir einen Einblick in die Arbeits-
weise der beiden – denn für diese Art der Fotografie benötigt 
man ein ganz besonderes Equipment.

Wie würdest du den Elefantenrüsselnebel jemandem be-
schreiben, der keine Ahnung von Astronomie hat?
Wenn man in den Nachthimmel schaut, sieht der Weltraum viel-
leicht so aus, als wäre er leer, als gäbe es nichts zwischen den 
Sternen. Aber in Wirklichkeit ist er voller Gas, Staub und Strah-
lung. Der Elefantenrüsselnebel ist eine riesige Wolke aus Gasen 
und Staub mit vielen Sternen darin. Das Gas leuchtet in hellen 
Farben, so wie Neonschilder funktionieren: Wenn Elektrizität 
oder andere Arten von Strahlung durch ein Gas fließen, strahlt 
das Gas Licht aus. Verschiedene Gase leuchten in unterschied-
lichen Farben – und nicht alle sind für das menschliche Auge 
sichtbar.

Janos & Dora mit ihrem Spezialequip-
ment, Foto: Janos & Dora Lenart

Elefantenrüsselnebel, Foto: Janos & Dora Lenart

Teil II: Vom Nationalpark Kalkalpen aus ein Blick in die Sterne

Wir gratulieren den GewinnerInnen  
des WIKU-Weihnachtsgewinnspiels 2024
Zahlreiche treue Kunden und Kundinnen haben auch die-
ses Jahr wieder ihre Kassenzettel nach ihrem Einkauf bei 
einem WIKU-Mitglied in die Box geworfen und auf einen 
Gewinn gehofft. Wir freuen uns, dass wir 20 Personen 
mit den Preisen eine Weihnachtsfreude machen durften. 
Vielen Dank an alle, die unsere Region mit ihrem Einkauf in der 
Weihnachtszeit unterstützt haben. Herzliche Gratulation an die 
GewinnerInnen des WIKU-Weihnachtsgewinnspiels 2024. Auf 
dem Foto v. links n. rechts zu sehen: WIKU-Mitglied Schmaran-
zer Klaus, WIKU Kassier Aigner Gerhard, 2. Preis Schwingen-
schuh Roswitha, 1. Preis Seiberl Anna, 3. Preis Frithum Notburga, 
WIKU Obmann Dicketmüller Martin, Aigner Walter
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So ist‘s recht von Dr. Clemens Ofner

Politische Werbung mit veränderter  
Abbildung aus „Räuber Hotzenplotz“ – Klage!

hebers abgeändert und in der Wahlwer-
bung verwendet werden? Eine 1:1 Kopie 
lag jedenfalls nicht vor – und außerdem: 
ist nicht eine Parodie häufig anzutreffen 
und daher erlaubt?
Das Gericht gab dem Verlag recht: die Fi-
gur des Räuber Hotzenplotz diente nicht 
nur als Anregung und ist auch nicht in 
weiterer Folge in der politischen Wer-
bung vollständig in den Hintergrund ge-
treten, sondern wurden wesentliche Teile 
des Originals übernommen. Auch eine 
erlaubte „politische Parodie“ liege nicht 
vor, da hier ein angemessener Ausgleich 
zwischen den Interessen des Urhebers 
und der freien Meinungsäußerung ge-
wahrt werden muss. Es besteht ein Inter-
esse des Verlags als Inhaber von Rechten 
an einem Kinderbuch, nicht mit einer 
politischen Kampagne in Verbindung 
gebracht zu werden. Außerdem würde 
hier die Bekanntheit des „Räuber Hotzen-
plotz“ ausgenutzt, dieser habe somit we-
niger der Vermittlung einer politischen 
Botschaft gedient, auch deshalb sei das 
unzulässig. Die politische Partei musste 
daher die Kampagne einstellen. 
Generell gilt: Achtung bei der Verwen-
dung von bekannten, fremden Abbildun-
gen in der (politischen) Werbung – liegt 
hier keine Zustimmung des Urhebers vor, 
kann man sich vor Gericht wiederfinden!

Wer kennt ihn nicht: den „Räuber Hot-
zenplotz“ mit seinem großen, schwarzen 
Hut mit nach oben gebogener Krempe 
samt rotem Hutband hinter einem Zaun 
stehend. Es handelt sich um die Figur des 
Kinderbuchautors Otfried Preußler - „Der 
Hotzenplotz geht um!“
Nun, es war in einem hitzigen Landtags-
wahlkampf, in welchem eine politische 
Partei auf die Idee kam, einen österrei-
chischen Bürgermeister im Zuge einer 
Kampagne unter dem Schlagwort „Räu-
ber Rathausplatz“ für Preis- und Gebüh-
renerhöhungen zu kritisieren. Konkret 
wurde der Bürgermeister mit dem be-
kannten Hut des „Räuber Hotzenplotz“ 
abgebildet, es gab verschiedene Varian-
ten der Abbildungen, die online, in sozia-
len Netzwerken, auf Flyern und Plakaten 
zu sehen waren. Offenbar wollte man mit 
dem Sujet eine besonders einprägsame 
Kritik anbringen. Womit wohl nicht ge-
rechnet wurde: einem Verlag standen 
die Rechte an der Kinderbuchserie „Der 
Räuber Hotzenplotz“ zu – der hatte keine 
Freude damit, dass die bekannte Abbil-
dung in einer politischen Auseinander-
setzung verwendet wurde. Der Verlag 
wandte sich an das Gericht.
Es stellte sich die Frage: darf eine bekann-
te Abbildung ohne Zustimmung des Ur-

Bild: Markus Kohlmayr

  27. Oktober 1991 -  Menschenkette 
gegen ein Atommülllager im Bosruck 
 

Filmvorführung 
von Ernst Gösweiner über 
die Menschenkette  und 
den stattgefundenen 
Abwehrkampf, 
am Samstag, 15. Feber 
2025, im Pfarrsaal Spital am 
Pyhrn, um 19.30  Uhr  
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Das Gebäude ist eines der ältesten des Marktes (vermutl. vor 
1300), die früheste Nennung ist das Jahr 1492, ab 1588 wird es 
als „Herrenhaus oder Freihaus“ bezeichnet. 1658 verkaufte der 
Spitaler Probst das bis dahin zum Stift Spital/P. gehörige Rüstle-
hen an den Spitaler Hofwirt und späteren Marktrichter Thomas 
Provin, allerdings mit der Auflage, durch das Haus und Durch-
gang in den Rathaushof einen freien „Kirchengang“ zuzulassen. 
Durch Tausch mit 300 Talern Aufzahlung fiel das Haus wieder an 
das Stift Spital zurück. Es wurde nun als Schulhaus einschließ-
lich Lehrerwohnung eingerichtet. 1708 kaufte das Schulhaus 
die Pfarre Windischgarsten, nach beträchtlicher Beschädigung 
beim großen Brand von 1728 fiel es wieder an das Stift Spital 
zurück, wurde aber als Schulhaus belassen. Bgm. Franz Schrö-
ckenfux schreibt in seiner Häuserchronik: „Was über Lehrer aus 
ältester Zeit bis zum Jahre 1825 aus Matrikenbüchern und Urkun-
den zu finden war, habe ich in einer eigenen Schulgeschichte ver-
zeichnet.“  Leider ist diese Niederschrift verschollen.
Nach langwierigem Streit um Eigentumsrechte zwischen der 
Gemeinde Windischgarsten und dem Spitaler Religionsfond 
konnte 1872 das Gebäude samt Garten von der Schulgemein-
de Windischgarsten um 3000 Gulden erworben werden. Bis zur 
Übersiedlung der Schulklassen am 13. Oktober 1916 in die neu 

Das Rathaus, Hauptstraße 5, vorher Nr. 27
Rüstlehen, auch Freihaus oder Herrenhaus

Früher & heute von Christian Habersack

eröffnete Volksschule (jetzt Neue Mittelschule) diente das Haus 
250 Jahre lang als Schulhaus.
Aufgestockt wurde das Rathaus 1926/27.
Eine zeitgeschichtlich hochbrisante Bedeutung bekam das Rat-
haus in den letzten Kriegstagen 1945: Reichsstatthalter Gau-
leiter Eigruber vereinnahmte nach Rückzug von Linz die Kanz-
leiräume als Kommandozentrale und versuchte,  von da aus 
den bereits anrückenden Amerikanern durch Errichtung einer 

„Alpenfestung“ erbitterten Widerstand zu leisten. Es kam dabei 
zu heftigem Diskurs zwischen ihm und dem damaligen Bürger-
meister Scheer. Eine Bombardierung des Ortes war nicht auszu-
schließen…
Vor genau 70 Jahren gestaltete der Künstler Camillo Kurtz mit 
Sgraffiti marktplatzseitig den Durchgang in den Gemeindehof 
und die Außenfassade des Runderkers mit dem Gemeinde-, 
Landes- und Bundeswappen. Bei der letzten Fassadenerneue-
rung 2005 stieß ich bei der Restaurierung unter anderem auf 
eine relativ dunkle, blaue Hausfarbschicht. In die durch Zier-
faschen entstandenen Felder oberhalb der erdgeschoßigen 
Fensterreihe malte ich die Zunftzeichen der im Ort ansässigen 9 
Zünfte. Der Zufall wollte es, dass dafür auch genau 9 Felder zur 
Verfügung standen…

A: SW-Fotographie vor der Aufstockung 1927
B: Das 2005 renovierte Rathaus mit Sgraffiti und Zunftzeichen
C: Kolorierte Federzeichnung, nach einem Werbeblatt für das Gasthaus „Zum Erzherzog Albrecht“  („Lechnerhaus“), vor 1883
D: Lithographische Kolorierung einer SW-Fotographie
E: Bildzeichen für die in Windischgarsten ansässigen Zünfte
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Almen im 
Winterschlaf

„Ein glückliches neues Jahr wünsche ich, denn – Die Zeiten wer-
den immer besser, aber ob sie mit glücklichem Gemüt stattfin-
den, hängt an uns.”
In einer Zeit wie dieser muss das auch mal gesagt sein! Ich 
habe vor kurzem ein Buch1 gelesen, das mein Denken wieder 
ein bisschen mehr ins Staunen gebracht hat. Das ist deswegen 
so erwähnenswert, weil ich hier wieder einmal mehr Perspekti-
ven aufgezeigt bekommen habe, wie wir denken und welchen 
überholten und veralteten negativen Weltanschauungen bzw. 
Denkfehler wir als privilegierte** Menschen oft aufsitzen (kön-
nen). Wie leicht manipulierbar wir sind, wie wir Statistiken oder 
Negativschlagzeilen, Propaganda, etc. aufsitzen.
In den letzten 50 Jahren ist weltweit z.B.: der Wohlstand, die 
Gesundheitsversorgung, Wasserzugänge, Hygiene und vieles 
mehr besser geworden. Weltweit gehen Kriegstote, Kinder-
sterblichkeit, Armut usw. stets zurück. Viele interessante Positiv-
nachrichten und ständig erneuerte Zusammenstellungen auf 
einer Webseite siehe unten2.
Ich erwähne es deshalb, da viele häufig dazu neigen, im Alltag 
durch überwältigend viele Nachrichten, Social Media etc. in die 
ständigen weltweiten Katastrophen hineingezogen zu werden. 
Sogar bei Familiengesprächen, Stammtischen, bei flüchtigen 
Kontakten und Vereinen sind verschiedene Themen und per-
sönliche Positionierungen gehäuft präsent. Kein Wunder, dass 
der Drang nach Psychohygiene in freier Natur bei vielen Men-
schen so kultiviert ist. Egal ob Spazieren, Wandern, Skitouren, 
Holzarbeiten oder Schneeschaufeln – Bewegung, geistige Ruhe, 
frische Luft, schweifende Augen damit der Geist sich beruhigen 
kann, dabei die Gedanken und Gefühle ordnen, reflektieren (-JA, 
gute Gespräche in sicherer Atmosphäre gehören auch dazu).
Die Zeiten werden immer besser, sie werden anders, also ten-
denziell besser. Doch wie wir sie mitgestalten, das liegt an uns.
Das hängt auch mit einer guten Tourenplanung zusammen. Da 
wo ich jedes Jahr gerne öfters hingehe und wo ich trotzdem 
noch immer auch in der Karte nachschaue und die aktuellen 
Schnee- und Lawineninfos einhole und das Gebiet dennoch 

wie meine Westentasche kenne: Es ist das Gebiet rund um den 
Hengstpass. Häufig wenn es schnell gehen soll, marschiere ich 
gerne die gebrettelte Autobahn (mit Schneeschuhen und Ski-
touren häufig gespurte Forststraße) vom Parkplatz Zickerreith 
in Richtung Dörflmoaralm. Immer gleichmäßig angenehme 
Steigung, meist Schneesicher und oben ab den Almen ein wei-
ßes Winterwunderland mit Aussicht auf eine meiner Lieblings-
gebirgsgruppe, den Haller Mauern.
Mit den Schneeschuhen bietet sich hier an, die verschneite Stra-
ße nach rechts hinüber zum Ahornboden zu gehen, die Sonne 
genießen oder einfach in der Nähe der Alm zu Picknicken und 
Jausnen. Natürlich kann man schon etwas vor der Alm einer 
Spur rechts direkt Richtung Ahornboden folgen, kurz wenig ab-
steigend, doch bei wenig Schnee kann der Übergang über das 
Bacherl schwierig werden.
Mit den Skiern gehe ich gerne gerade hinan bis zum Waldrand 
des Langfirstes. Man kann auch vom Ahornboden über eine 
aufgelassene Straße durch den Wald gehen, um zur freien Flä-
che zu kommen. Wird oft gerne im Anschluss nach dem Wasser-
klotz gemacht. Ab dem Waldrand lohnt sich ein Weitergehen zu 
einem der höchsten Punkte des Langfirstes nicht. Kein eigent-
licher Gipfel, brüchige Felsen, dichter Wald, wenig Aussicht...
Dieser doch nicht so kurze Südhang ist nicht zu steil und gerade 
für Skitoureneinsteiger ein Top Ziel. Firnt durch die südseitige 
Lage früh auf. Und wie so oft nach guter Erholung beim Wan-
dern oder nach dem Abschwung, fühlt man sich doch gleich 
viel besser und kehrt nochmal gemütlich bei der Reith ein oder 
zumindest gut heim.

Viel Freude aber auch Kraft und 
Gesundheit für das neue Jahr 2025.
Euer Gerhard

BEWUSST DRAUSSEN mit Gerhard Sulzbacher

Schweifender Panoramablick hoch über der Dörflmoaralm zwischen dem Wasserklotz und 
Zeitschenberg die imposante Gebirgskette der Haller Mauern

Landkarte: © CARTO.AT - Hafner, Steinbach/Steyr.  
Topografische Grundlage: © BEV, 2025,  
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de

ECKDATEN: 

Zickerreith - Dörflmoaralm  
2,5 Kilometer und 230 Höhenmeter ca. 40 – 60 Minuten
Langfirst Südhang 
ca. 200 Höhenmeter ab Alm mit Ski bis ca. 30 Minuten.

Für die Wanderung empfohlen: 
Wander- Rad- & Schitourenkarte Nati-
onalpark Kalkalpen Ost (Blatt Nr. 401b, 
1:35.000) des Verlags CARTO.AT im 
Buchhandel, Trafiken und regionalen 
Verkaufsstellen erhältlich! 

1 Buchtitel: Factfullness - wie wir lernen die Welt so zu sehen, wie sie wirklich ist.
2 Mit privilegiert halte ich fest, dass wir in Österreich überwiegend zu den  
oberen 10 % der mittlerweile 8 Mrd. Menschen gehören. 
Quelle: www.gapminder.org
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Der Bau von Eisenbahnen war in der k.k. Monarchie unter Kaiser 
Franz Josef sehr gefördert worden, seine Berater und auch er 
haben die Wichtigkeit für die Wirtschaft und besonders auch für 
das Militär erkannt. Viele Bahnlinien waren in der Monarchie um 
1900 bereits fertiggestellt, nun galt es, die Verbindung zwischen 
Berlin – Prag – Linz – Graz – Triest um etwa 53 km durch den Bau 
der 103 km langen Pyhrnbahn zu verkürzen. Ab 1837 waren in 
der Monarchie schon Eisenbahnschienen erzeugt worden. Im 
Jahr 1900 wurde im Werk Leoben-Donawitz ein neuer Siemens-
Martin-Ofen zur Erzeugung von Eisenbahnschienen gebaut, 
dieses Werk entwickelte sich zum größten Schienenproduzen-
ten Europas. Die Schienen, Schwellen, der Gleisschotter sowie 
die nötigen Eisenteile und weitere Materialien für den Bau der 
Pyhrnbahn wurden mit der Kremstalbahn bis Klaus geführt, von 
dort ist der Neubau der Strecke in km 60,9 Richtung Selzthal 
unter Bauleiter Ferdinand Wessnitzer begonnen worden. Für 
die Festlegung einer Bahntrasse waren gute Vermessungstech-
niker nötig, sie mussten berechnen, wieviel Abbaumaterial bei 
einem Einschnitt anfiel, damit dieses Material für Dammauf-
schüttungen verwendet werden konnte. Die Vermessungstech-
niker der k.k. Staatsbahnen hatten weltweit einen sehr guten 
Ruf. Es gab damals keine Maschinen, die Abgrabungen muss-
ten händisch durchgeführt werden. Einzige Hilfsmittel waren 
Hunte, die auf provisorisch verlegten Schienen ebenfalls durch 
Handarbeit transportiert worden waren. Auf Fotos vom Bahn-
bau ist zu sehen, wie schlecht die Arbeiter ausgerüstet waren: 
Es gab keinerlei Schutzkleidungen! Die Herstellung des 248 m 
langen Post-Tunnels, des 146 m langen Schloss-Tunnels und 
des 225 m langen Fiedlerbrunn-Tunnels bereiteten keine grö-
ßeren Schwierigkeiten. Der gewachsene Fels wurde mit Kro-
nenbohrern durch Handarbeit etwa 30 cm tief angebohrt, das 
Bohrloch mit Sprengmittel gefüllt und der Felsen abgesprengt. 
Das abgesprengte Material musste - wie oben beschrieben - ab-
transportiert werden.
Die Technik des Brückenbaues war ebenfalls sehr gut fort-
geschritten. Die „Bogen-Brücke“ über die Steyrling mit 70 m 
Spannweite zählte damals zu den längsten Bogenbrücken der 
Welt. Sie ist insgesamt 102 m lang, der Hauptbogen besteht aus 
Granitquadern, die aus Mauthausen zugeführt werden mussten. 
Die Quader wurden mit Zementmörtel vermauert, die Funda-
mente für den Steinbogen wurden mit Stampfbeton hergestellt. 
Der Zement ist damals schon im Zementwerk Hofmann & Comp. 
in Kirchdorf hergestellt worden. Das aufwendigen Leergerüst in 
sieben Etagen war eine Meisterleistung von erfahrenen Zim-
merleuten! Die nächste Brücke ist die Steyr-Brücke mit einer 
Gesamtlänge von 214 m. Sie besteht aus vier Steinbögen mit 
je 12 m, aus zwei Stahltragwerken mit je 32 m und einem Stahl-
tragwerk mit 83 m. Zum 
Zeitpunkt der Erbau-
ung lag das Gleisniveau 
41,6 m über der Steyr, 
für die Errichtung des 
nötigen Leergerüstes 
mussten im Flussbett 
mehrere Hilfsfunda-
mente hergestellt wer-

Bau der Pyhrnbahn 1901–1906
den. Der Zusammenbau der Stahlgitterträger am Leergerüst 
erfolgte an Ort und Stelle. Die Träger ruhen auf Pfeilern, welche 
mit behauenen Kalksteinen gemauert wurden. Die Bahntrasse 
verläuft nun waagrecht weiter entlang des rechten Ufers der 
Steyr bis zur unteren Brücke über die Teichl. Sie hatte eine Länge 
von ca. 100 m, die Spannweite der 
einzelnen Stahlgitterträger betrug 
23 m, 57 m und 20 m, sie wurden 
ebenfalls auf einem Leergerüst zu-
sammengebaut. Die Trasse hat 
nun eine Steigung von 15 Promille, 
der Bahnhof Hinterstoder (bis 1932 

„Dirnbach-Stoder“) liegt in km 
67,758. Die Krenngraben-Brücke in 
km 68,633 wurde als Steinbogen-
brücke erbaut. In km 70,150 wurde 
die Halte- u. Ladestelle St. Pankraz 
errichtet, dort wurde bis 1976 Holz 
auf die Bahn verladen. Die Schalchgrabenbrücke und die Palm-
grabenbrücke sind auch als Steinbogenbrücken erbaut worden, 
diese Art von Brücken ermöglichten ein durchgehendes Schot-
terbett. Die „Obere-Teichlbrücke“ in der Lengau in km 73,3 ist 
mit einer Gesamtlänge von 170 Metern die längste Brücke. Sie 
besteht aus drei Stahlgitterträgern mit je 33 m und einem Stahl-
gitterträger mit 69,5 m Spannweite. 

Die Brückenteile ruhen auf 4 gemauerten Pfeilern, Richtung 
Selzthal waren gewaltige Aufschüttungen nötig. An der Bau-
stelle wurde sogar eine Unterkunftshütte für die Bauarbeiter 
errichtet. Überliefert ist, dass am 15. August 1905 der Arbeiter 
Rudolf Gruss bei den Montagearbeiten von der Brücke tödlich 
abgestürzt war. Nach dieser mächtigen Brücke erreicht die Tras-
se den Bahnhof  Pießling. Von dort aus geht es weiter entlang 
dem Radingstein zur Haltestelle Roßleithen über das „Radinger 
Moor“, dort mussten im Unterbau des Bahndammes Piloten 
geschlagen werden. Die Steine des Steinbruches in Pichl sind 
für die Bahnhofbauten verwendet worden. Nach dem Bahn-
hof Windischgarsten war der Bau des 454 m langen „Schacher-
bauern-Tunnel“ nötig. Die Strecke von Klaus bis Spital am Pyhrn 
konnte am 19. November 1905 in Betrieb genommen werden, 
die offizielle Eröffnung der Pyhrnbahn erfolgte erst nach Fertig-
stellung des Bosruck-Tunnels am 21. August 1906.

Kulturgeschichte aus der Region von Jörg Strohmann

Leergerüst Steyrlingbrücke

Bau der Pfeiler in der Lengau

Montage der Brücke in der Lengau



Nr. 514 · 01/2025 9

Die wilden 60er: Wir verlosen 2x2 Karten für die
Faschingssitzungen des Windischgarstner Carneval Clubs

Erfolgreiche Nacht 
der Berge 2025

Auch im Jubiläumsjahr finden die beiden Faschingssitzun-
gen des Windischgarstner Carneval Clubs wie gewohnt an 
den beiden  Samstagen 15. & 22. Februar 2025 vor dem 
Faschingssamstag (01. März) statt.
Viele Mitglieder des WCCs werden als AkteureInnen, Tän-
zerInnen und MusikerInnen in Erscheinung treten. Für 
gute Unterhaltung ist bei insgesamt über 60 (!) Personen 
auf der Bühne gesorgt. Die Karten sind bereits erhältlich 
(auch online über „oeticket“). Dort kann man sich dann 
einfach und unkompliziert einen noch verfügbaren Sitz-
platz aussuchen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche BesucherInnen und wün-
schen eine lustige Faschingszeit. WIGA-WIGA, Toi-Toi-Toi!
Übrigens: Sowohl bei den Sitzungen, dem Kinderball und 
am Faschingssamstag gilt das Motto „die wilden 60er“.
Gewinnen Sie zwei Tickets für die Faschingssitzung des 
WCC 2025! Es werden 1x2 Tickets für den 15. Februar und 
1x2 Tickets für den 22. Februar verlost.

Wie können Sie gewinnen?
Geben Sie den ausgefüllten Gewinncoupon 
bei Aigner Optik ab oder schicken Sie uns 
eine Mail an office@wiku-online.at mit 
dem Betreff „Faschingssitzung“ und 
teilen Sie uns Ihren Namen und 
Ihre Telefonnummer mit.

Telefo
nnummer:

Name:
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ORGANISATION 24h-
PERSONENBETREUUNG 

 

✓ Vermittlung kompetenter und 
geschulter Betreuungskräfte 

✓ Unterstützung bei allen Anträgen 
✓ Ansprechpartner in der Pyhrn-Priel-

Region über die gesamten 
Betreuungszeit 

✓ Regelmäßige Betreuungsvisiten 

Sebastian Leibetseder & Birgit Habich 
TELEFON: 
+43 660 363 55 62 
office@dahoambleibn.at 
www.dahoambleibn.at Dahoam is am schönsten 

Die GewinnerInnen Kalchmayr Christian,
Antensteiner Hannes und Krenn Daniela 
des Gewinnspiels der letzten WIKU-Ausgabe 
freuten sich über je 2 Tickets für die „Nacht 
der Berge“.  Es war ein spannender Nach-
mittag/Abend bei Vorträgen und Getränken 

– herzlichen Dank an die Bergrettung Win-
dischgarsten für dieses tolle Event.
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Unser sehr aktives Landjugendjahr 2024 
endete heuer wieder mit der jährlichen 
Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Grundner. Bei dieser haben wir einen Teil 
des Vorstandes neu gewählt. An der Spit-
ze dürfen wir nun die neue Leiterin Ka-
tharina Schöngruber und den bereits ge-
übten Leiter Jakob Wolfbauer vorstellen. 
Ein besonders großes Dankeschön 
möchten wir unserer jahrelangen Leite-
rin Maria Gösweiner aussprechen. Sie hat 
mit ihrem Engagement sehr viel in unse-
rem Verein bewegt.

Was bedeutet ein aktives Landjugend-
jahr? Im Jänner waren wir mit zwei Grup-
pen, Teil der Sternsingeraktion in der 
Pfarre Windischgarsten im Rayon Pichl, 
Piessling, Lengau vertreten.
Die ruhige Zeit nutzte unser Vorstand, 
um den Ostertanz zu planen, welcher 
ein voller Erfolg war. Einen kleinen Ein-
blick dürfen wir gleich zum kommenden 
Ostertanz am Ostersonntag, 20.04.2025 
geben. Aufgrund der erhöhten Nachfra-
ge an Karten werden wir diesen in einem 
großen Festzelt inklusive eigener Disco 

Jahresrückblick der Landjugend Windischgarsten
am Wurzeralm-Parkplatz veranstalten. 
Nähere Infos werden diesbezüglich noch 
folgen.
Ende April stellten wir wieder unseren 
traditionellen Maibaum auf. Diese Ehre 
gebührt ehemaligen Mitgliedern, wel-
che in ihrer LJ-Zeit den Verein unterstützt 
haben und nun einen runden Geburts-
tag oder Hochzeit feiern. 2024 war dies 
bei der Familie Gösweiner vulgo Hotz 
der Fall. So durften wir mit und bei ihnen, 
das Maibaumfest im August planen und 
durchführen.
Am Muttertag haben wir mit selbstge-
machten Edelweiß Blüten aus Holz die 
Bewohnerinnen des Alten- und Pflege-
heims Windischgarsten überrascht.

Im Sommer wirkten wir bei einigen Ereig-
nissen mit, wie z.B. Aktion am Bauernhof, 
das Lederhosentreffen oder die Ober-
wenger Hofroas. Außerdem besuchten 
wir mit zahlreichen Mitgliedern unseres 
Vereins beim diesjährigen Sommeraus-
flug das Jubiläumsfest der Landjugend 
Henndorf.

Beim Erntedankfest durften unsere Bur-
schen wieder die Erntekrone tragen. An-
schließend waren wir mitbeteiligt am 

„Mostbauernsonntag“. Mit dem Pressen 
unseres Landjugend-Mosts und unseren 
Profis an den Dreschflegeln unterhielten 
wir die Besucher der Veranstaltung.

Wichtig für uns war die Gründung eines 
Chores, mit dem wir auch eine Messe in 
der Pfarrkirche Windischgarsten gestal-
ten durften. Bei der Aktion „Christkindel 
in der Schuhschachtel“ haben wir eben-
falls zusammengeholfen und 25 Päck-
chen für Kinder aller Altersklassen ver-
packt.
Vor dem neuen Jahr steht uns noch die 
Weihnachtsfeier bevor und der Besuch 
im Alten- und Pflegeheim Windischgars-
ten, bei welchem wir alle Bewohner mit 
einer Kleinigkeit beschenken dürfen.
Wir sind dankbar für dieses erfolgreiche 
Jahr und freuen uns auf die folgenden 
gemeinsamen Landjugend-Erlebnisse.
Text: Anna Reiter, Fotos: LJ Windischgarsten

Geführte 
Nationalpark Touren
Schneeschuhwandern · Hengstpass
Jeden Sa, 4. 1. – 8. 3. 2025 | 13 – ca. 17 Uhr

Spiel und Spaß im Winter
Di 4. 2. 2025 | Di 18. 2. 2025 | 1330 – 1630 Uhr

Fackelwanderung · Panoramaturm
Mi 5. 2. 2025 | Mi 19. 2. 2025 | nachmittags

Lebenskünstler im Winterwald
Sa 15. 3. 2025 | Sa 22. 3. 2025 | 930 – 13 Uhr

Online anmelden:
www.kalkalpen.at

LINK

Hotel & Wirtshaus  
Familie Sölkner  
Hauptstrasse 9 
A-4580 Windischgarsten  
T +43 7562 205 55
E info@dasroessl.at
www.dasroessl.at

Küchenzeiten Mo–Sa 14–21 Uhr
Nach Vereinbarung öffnen  
wir unser Restaurant für Ihre  
Feierlichkeit auch früher.

Jubiläum, Hochzeit, Taufe, Zehrung
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Zuckerworte
Kolumne von Kristina 
Hörtenhuber-Wendner

 Schauen’s gut auf sich…
…sonst ist die Stimme weg.

So ist es nämlich bei mir immer. Während ich diese Zeilen 
schreibe, übe ich mich in Stille, weil ich seit einigen Ta-
gen keine Stimme mehr habe. Aber alles der Reihe nach.
Zuerst einmal heiße ich Sie ganz herzlich im neuen 
und frischen Jahr 2025 willkommen. Schön, dass Sie 
da sind. Möge sich alles so fügen, wie Sie es sich wün-
schen und planen und sich unterm Jahr viele schöne 
Überraschungsmomente auftun. Natürlich bei vollster 
Gesundheit, unser allerhöchstes Gut. Ich räume heute 
der Selbstfürsoge einen ganz wichtigen Platz ein. Sie 
wissen schon, sich selbst eine angemessene Aufmerk-
samkeit schenken.  Wie gelingt Ihnen das? Oft kommt 
mir vor, wir erlauben uns viel zu wenig davon, weil es ja 
schnell „egoistisch“ aussehen könnte. Wenn es Ihnen gut 
geht, sind Sie in der Lage, sich um andere Mitmenschen 
zu kümmern. Tut es das nicht und wir übernehmen uns, 
dann schenken wir unseren körperlichen und mentalen 
Grenzen kein Gehör mehr. Folglich machen wir weiter 
wie bisher, obwohl wir wissen: ES IST ZU VIEL * ES IST GE-
NUG * ES BRAUCHT MEHR ZEIT usw. Sie kennen das Spiel 

„Ja sagen, Nein meinen“? Auf Dauer macht das was mit 
uns – wir ignorieren ganz fesch unseren Seelenfrieden 
und dann kommen eben andere Signale zum Vorschein. 
Jene, die uns dann zu einer Pause zwingen. Heiserkeit 
vielleicht oder ein schmerzender Rücken, Migränean-
fälle etc. Selbstfürsorge ist enorm wichtig und ein Nein 
nach außen ist ein JA zu Ihrem Inneren. 
Schauen Sie auf sich, was auch immer Ihnen guttut. Ein 
Besuch in ihrem Lieblingskaffeehaus, der lange und 
ausgiebige Spaziergang im Schnee, der Friseurtermin, 
das längst ausständige Treffen mit Freunden, das Buch, 
welches schon seit Wochen am Nachtkästchen liegt…   
Lesen Sie es! Zeigen Sie Ihrer Seele, wie wichtig Sie sich 
selbst nehmen.
PS: Nein, das ist nicht egoistisch, 
es ist wichtig und richtig.

Warum ich Ihnen das schreibe? Um mich selbst auch 
manchmal daran zu erinnern, mir geht es nämlich wie 
Ihnen. Auch im neuen, frischen Jahr 2025.

Haben Sie’s gut und bleiben Sie gesund,

#glaubandich

Daniela Lotz
Serviceberaterin

Filiale Windischgarsten
Bahnhofstraße 10

T 05 0100 – 49188

Weniger fürs   
Konto bezahlen!
Mit dem s Plus Konto, dem Girokonto für Gehalt, 
Lohn oder Pension die Höhe der Kontoführung 
selbst bestimmen.
Ihr persönliches Kontopaket mit Zufriedenheitsgarantie und George – die 
Innovation im Internetbanking – sind ein unschlagbares Team. Wir erledi-
gen gerne für Sie Ihren gratis Kontowechsel. Kommen Sie jetzt in eine 
unserer Filialen und überzeugen Sie sich von unseren Angeboten.

Jetzt
gratis Konto
wechseln.
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Die Gemeinde Roßleithen wurde für ihr herausragendes En-
gagement im Projekt Plattform Pießling Ursprung und Stum-
mermühle mit dem Umwelt- und Nachhaltigkeitspreis Oberös-
terreich ausgezeichnet. Bürgermeister Kurt Pawluk zeigte sich 
stolz über diese bedeutende Anerkennung und sprach seinen 
herzlichen Dank an alle Beteiligten aus. Sein besonderer Dank 
galt Projektleiter Franz Pachleitner, der mit großem Einsatz und 
Engagement maßgeblich zum Erfolg des Projekts beigetragen 
hat.  „Dieses Projekt steht für den Schutz und die nachhaltige 
Entwicklung der einzigartigen Natur- und Kulturlandschaft 
rund um den Pießling-Ursprung und die Stummermühle. Es 
verbindet ökologische Erhaltung, nachhaltigen Tourismus und 
regionale Zusammenarbeit mit einem starken Bewusstsein für 
unser kulturelles Erbe“, so Bürgermeister Pawluk. Die Auszeich-
nung unterstreicht 
die zukunftsweisen-
den Bemühungen 
der Gemeinde Roß-
leithen, Nachhaltig-
keit und regionale 
Identität harmonisch 
miteinander zu ver-
einen.
Text: Bgm. Kurt Pawluk

Umwelt- und Nachhaltigkeits-
preis OÖ geht an Roßleithen

Von li nach re. Landesrat Stefan Kaineder, Bgm. 
Kurt Pawluk, Landtagsabgeordneter Reinhard 
Ammer, Foto: Denise Stinglmayr Land OÖ

Am Wirtschaftspark in Liezen bieten wir unseren Kunden 
Lösungen in den Bereichen Schlosserei, Metall- und 
Schweißtechnik. DTEC Metalltechnik garantiert dabei 
eine rasche und  qualitativ hochwertige Umsetzung.

Speziell für die Anwendungen bei unseren 
Gewerbe und Industriekunden fertigen wir bei 
DTEC in Liezen Warenträger, Stahlbauteile, 
Schutzzäune, Stiegen, Geländer u.v.m.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! Ihr DTEC-Team

in Spital am Pyhrn 
und Liezen

Sie konfigurieren, 
www.maxtor-tore.at, 
wir prüfen, liefern und montieren!

www.dtec.at

DTEC Schlosserei & Metalltechnik | Wirtschaftspark C5 | 8940 Liezen | Tel. 03612/24562 | metalltechnik@dtec.at

GmbH

Dachdeckerei - Spenglerei
Meisterbetrieb

4574  Vorderstoder, Walchegg 42
Tel. 07562/8051, popp-dach@pptv.at

Der  Fachbetrieb in Ihrer Region!

www.popp-dach.at
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te sich bei der Lageerkundung heraus, dass sich eine Katze im 
Motorraum verklemmt hatte und sich nicht selbst befreien 
konnte. Zwei Feuerwehrkameraden, gelernte KFZ-Mechaniker, 

mussten einige Anbauteile des Motors entfernen, um bis zur 
Katze vorzudringen zu können. Nach wenigen Minuten war der 
Zugang so weit freigelegt, dass die Katze von der Besitzerin he-
rausgezogen werden konnte und somit der „Weihnachtsfriede“ 
für die Familie wieder hergestellt war.
Unterstützung durch die Feuerwehr forderte das Rote Kreuz im 
Gemeindegebiet von Spital am Pyhrn an.
Nach der Erstversorgung durch den Notarzt wurde eine Person 
mittels Hubrettungsgerät und Krankentrageaufsatz schonend 
aus dem oberen Stockwerk zum Rettungswagen transportiert 
und konnte dort dem Rettungspersonal übergeben werden.

Ausbildung / Leistungsabzeichen:
Am 16. November legten 14 Kameraden der FF Spital am Pyhrn 
die Branddienstleistungsprüfung in Bronze, Silber und Gold ab. 
In Bronze bestritten die Kameraden das Abzeichen mit dem 
LFA-B, in Silber und Gold mit dem RLF-T. Gratulation an alle Ka-
meraden zum bestandenen Abzeichen und den großartigen 
Leistungen!

Feuerwehrjugend
Wie alle Jahre wieder sammelte die Feuerwehrjugend Spital 
am Pyhrn Spenden für die Aktion „Weihnachten in der Schuh-
schachtel“. Heuer konnten un-
glaubliche 67 Kartons gefüllt wer-
den – fast doppelt so viele wie im 
letzten Jahr. Die Kinder in Rumä-
nien freuen sich bestimmt riesig 
über die schönen Pakete!  
Vielen Dank an alle Beteiligten. 
Text: OBI d. Fachdienstes für 
Pressewesen im Abschnitt Robert Essl
Fotos: FF Hinterstoder, FF Spital am Pyhrn, 
FF Windischgarsten

Einsatzgeschehen
Die Feuerwehr Hinterstoder wurde in den Monaten November 
und Dezember gleich sechsmal zu Fahrzeugbergungen auf der 
Höss-Mautstraße bzw. ins Gemeindegebiet gerufen. Die Feuer-
wehr Hinterstoder appelliert daher an alle Verkehrsteilnehmer 
bei winterlichen Verhältnissen Schneeketten mitzuführen und 
bei Bedarf rechtzeitig zu montieren, um gefährliche Situationen 
zu vermeiden.

Brandmeldealarme in Gewerbe- und Industriebetrieben der 
Gemeinden Hinterstoder, Spital am Pyhrn und Vorderstoder 
beschäftigten die Mannschaft der Feuerwehren ebenfalls. Für 
die Mitglieder der Feuerwehren sind Brandmeldealarme immer 
eine besondere Herausforderung, da sich diese in den meisten 
Fällen als Fehlalarme herausstellen, aber trotzdem ernst zu neh-
men sind und in voller verfügbarer Mannschaftsstärke abgear-
beitet werden müssen. 
Die Feuerwehr Windischgarsten wurde zu einer Ölspur und ei-
nem vermutlichen „Brand Wohnhaus“, der sich glücklicherwei-
se als undichter Abgasfang herausstellte gerufen. Am 17. De-
zember wurden die Feuerwehren Windischgarsten und Spital 
am Pyhrn unter dem Alarmtext: „Brand LKW im Freien“ auf die 
Autobahn A9 Fahrtrichtung Linz gerufen. Bis zum Eintreffen der 
ersten Einsatzkräfte der FF Windischgarsten konnten die Polizis-
ten der Autobahnpolizei Klaus mittels Feuerlöscher den Brand 
im hinteren Bereich des Anhängers, der vermutlich durch einen 
Defekt der Bremsanlage ausgelöst worden war, unter Kontrolle 
halten. Für die FF Spital am Pyhrn war daher kein weiterer Ein-
satz mehr notwendig. 

Auf der B138 bei der Autobahnabfahrt Roßleithen kam es am 
20. Dezember zu einem Verkehrsunfall, bei dem ein PKW mit 
großer Wucht gegen die Leitschiene geprallt und auf die Fahr-
bahn zurückgeschleudert wurde. Die Mannschaft der FF Win-
dischgarsten sicherte die Unfallstelle und machte nach dem 
Abtransport des verletzten Lenkers durch das Rote Kreuz, den 
Verkehrsweg wieder frei. 
Am Stefanitag wurde die FF Windischgarsten unter dem Alar-
mierungstext: „Katze im Motorraum“ in das Gemeindegebiet 
Pichl gerufen. Nach Eintreffen des Kommandofahrzeuges stell-

Die Feuerwehr informiert
Berichte der sechs Feuerwehren des Abschnitts Windischgarsten

Fahrzeugbergung Hinterstoder

Katze im Motorraum Personenrettung Spital/Pyhrn

VU B138 Autobahnabfahrt Roßleithen LKW Brand A9

Branddienstleistungsabzeichen FF Spital am Pyhrn
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Gedicht von Ursula Jura

Singa kaun i nit, nur schreiben und moin.
Des san Sochan, de ma hoid guad g´foin,
und a wenn ma oft da Schädl raucht,
sans Talente de ma jo eigentlich nit braucht.
Hiando g´spia i so a zucken,
Gehirnwindungen aufmucken,
und zack, waun i so umanaunda sitz,
trifft er mi, da Geistesblitz.
Wenn si daun d´Blitz im Kopf vermehren,
kau i mi goa nit dagegen wehren.
I brauchat fost an Blitzobleiter,
weil des geht dann solaung weiter,
bis i mi dazua besinn,
und Zettl und Schreiber zua Hand nimm.
Do schreib i Wörter dann zu Hauf,
oder i kritzel irgendwöche Skizzen auf.
So fliagt er übers Popier mei Tinter,
ohne goa z´vü Sinn dahinter,
passiert ma sowos pausenlos.
I find es e ganz nett, sogoa famos,
nur wos faung i mit de gaunzn Zettl au?
Wa jo nix, wos zan Wötfriedn beitrogn kau.
Owa es kunnt a poa Leit vergnügen,
dat i Büd und Text zu Biachal zaumfügen
und hot beim Lesen a nur Oana glocht,
daun hob i wos i woit, zaumbrocht
und hob somit a g´schofft wos i wü,
fia a weng Zerstreuung sorgn, des woa mei Zü.

 Unfälle passieren schneller, als man denkt! 

Was kann passieren? 
Ein unachtsamer Moment im Alltag – ob bei der Arbeit, 
beim Sport oder einfach zu Hause – kann das Leben von 
heute auf morgen auf den Kopf stellen. In Österreich 
ereignen sich jährlich rund 800.000 Unfälle, die nicht 
durch die gesetzliche Unfallversicherung abgedeckt 
sind. 
Sicherheit bedeutet Freiheit – starte jetzt deine 
Absicherung! 
Ihr Versicherungsberaterteam 

 
Raiffeisenbank Pyhrn-Priel eGen, Bahnhofstraße 6, 4580 Windischgarsten 
Versicherungsagent im Nebengewerbe GISA-Zahl: 27509203 
Agenturverhältnisse: Oberösterreichische Versicherung AG, UNIQA Österreich Versicherungen AG, Österreichische 
Hagelversicherung VVaG, Windischgarstner Versicherung VaG 

©
 K

oh
lm

ay
r M

ar
ku

s 



Nr. 514 · 01/2025 15

WIKU

Wie jedes Jahr vor Weihnachten lud Bür-
germeister Kurt Pawluk von Roßleithen 
zu köstlichem Punsch und g‘schmacki-
gen Keksen vor dem Gemeindeamt ein.           
Es wurde nur um freiwillige Spenden 
gebeten – mit überwältigendem Erfolg.                                                                          
Die Einnahmen werden im kommenden 
Jahr dazu verwendet, um Gemeinde-
bürgerInnen in finanziellen Schwierig-

keiten un-
bürokratisch 
und schnell 
zu unterstüt-
zen. Bereits 
in diesem 
Jahr konnte 

Als bislang einziger Kindergarten im 
Bezirk darf sich jener in Vorderstoder 
seit diesem Herbst als vollakademisiert 
bezeichnen. Alle dort beschäftigten 
pädagogischen Fachkräfte haben das 
berufsbegleitende Studium der Elemen-
tarpädagogik (Bachelor of Education) an 
der Privaten Pädagogischen Hochschule 
der Diözese Linz (PHDL) erfolgreich ab-
solviert. Dieses sechs Semester umfas-
sende Studium zeichnet sich insbesonde-
re durch eine berufs-, wissenschafts- und 
praxisorientierte Fachausbildung für 
Elementarpädagoginnen und -pädago-
gen aus. Das Bachelorstudium und die 
damit einhergehende Akademisierung 
der Elementarpädagogik stellen einen 
wichtigen und längst überfälligen Schritt 
für die gesellschaftliche Anerkennung 
dar. Sie leisten einen wesentlichen Bei-
trag zur positiven Weiterentwicklung der 
pädagogischen Arbeit in elementaren 
Bildungs- und Betreuungseinrichtungen.
Leiterin und Elementarpädagogin Brigit-
te Gössweiner konnte ihr Studium bereits 
im Herbst 2022 abschließen. Nun haben 
auch ihre beiden Kolleginnen, Julia An-
tensteiner und Caroline Edtbauer, ihr 

Punsch und Kekse für den guten Zweck

Einzige vollakademisierte elementare  
Bildungseinrichtung im Bezirk Kirchdorf

einem Mann mit Mindestpension gehol-
fen werden: Der dringend notwendige 
Austausch seines Wasserzählers war erst 
möglich, nachdem die Wasserzulauflei-
tung erneuert wurde.  
Ein besonderer Dank gilt Fraktionsob-
frau Marina Pfeiffenberger für die Kek-
se, Gemeindevorstand Gerlinde Grill für 
den Punsch und Ersatzgemeinderat Karl 
Grassecker für den Glühmost. Ebenso 
herzlichen Dank auch an Bürgermeister 
Bernhard Rieser aus Windischgarsten, 
der die Weihnachtshütte für das Sozial-
projekt kostenlos zur Verfügung stellte.                                                                                                                                         
Danke an alle, die zum Erfolg beigetra-
gen haben!  Text: Bgm. Kurt Pawluk

Foto von li. nach re. Marina 
Peiffenberger, Kurt Pawluk 
und Gerlinde Grill

v. l. die Elementarpädagoginnen Julia Antenstei-
ner BED, Brigitte Gössweiner BED - Leitung Kiga 
Vorderstoder und Caroline Edtbauer BED

Studium erfolgreich beendet und bei der 
akademischen Feier im November ihre 
Auszeichnungen entgegengenommen.
Damit ist der Kindergarten Vorderstoder 
Vorreiter im Bezirk Kirchdorf.
Text: Elisabeth Eibl

0.99
Schärdinger  
Trinktraum
verschiedene Sorten
750 ml 
1 l = 1.32

Gültig von Mi. 22.01. bis Di. 28.01.2025

Angebot gültig von 22.01.2025 bis 28.01.2025 in den 
UNIMARKT Filialen St. Gallen und Windischgarsten.

Solange der Vorrat reicht. Preise inkl. sämtlicher Steuern,  
Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise.

1+1
GRATIS

statt 1 Stk. um 1.99
ab 2 Stk. je

Hier wohne ich!
Hier arbeite ich!
Hier kaufe ich ein!
Ring guter Fachgeschäfte
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Die Rahmenbedingungen für eine Betreuungskraa dahoam
Ein eigenes möbliertes, freundliches Zimmer als gemütliches, privates Rückzugsplatzl.

Freie Kost und Unterkunn mit unbeschränktem Zugang zur Küche und zum Badezimmer.

Internetanschluss – die Damen oder Herren brauchen Kontakt zu ihren Dahoamgebliebenen.

Trotz „24-Stunden-Pflege“ braucht eine Betreuungskraa Pausen, nämlich zwei Stunden tagsüber. Eine 
guate Nachtruhe ist auch wichtig für eine guate Betreuung am Tag.

Dann, wenn die Situation eintritt, dass es dahoam alleine nimma geht. Ob 
man jetzt in einem guat gereiien Alter ist, ob eine Krankheitssituation 
eintritt oder ein Unfall passiert ist, wir vermitteln Betreuungskrääe, die in 
Ihren Alltag und Lebensabschnitt passen und s‘Dahoam bleibn erleichtern.

Wann braucht man uns

24h-Betreuung dahoam
in den eigenen vier Wänden

„Dahoam is am schönsten! Wenn‘s alleine oba nimmer geht,
dann sind wir da – direkt in der Region Pyhrn-Priel“

+43 (0)660 / 363 55 62

sebastian@dahoambleibn.at

Für mehr Infos freuen wir uns über Ihren Anruf oder Ihre E-Mail.

Ihr Team:

Birgit und Sebastian

Unsere Leistungen
zuerst schaun wir amoi vor Ort, was Sie genau brauchen und was zu tun ist, 
wenn Ihre Betreuungskraa einzieht

innerhalb von 7 Tagen vermitteln wir eine kompetente und geschulte 
Betreuungskraa

nach knapp 4 Wochen organisieren wir die nächste Betreuungskraa, die 
dann im kontinuierlichen Turnus mit der ersten Kraa sein wird

wir erledigen und helfen bei dem ganzen Papierkraum bei den Ämtern usw.

wir haben alle Verträge, die notwendig sind und stellen auch alle Anträge

wenn‘s wo zwickt, sama glei da

wir kommen regelmäßig und die gesamte Betreuungslaufzeit zur 
Pflegevisite vorbei

wir ersetzen rasch eine Betreuungskraa, falls diese ausfällt

wir haben ein Netzwerk sozialer Dienste, das wir im Bedarfsfall zuziehen wir haben ein Netzwerk sozialer Dienste, das wir im Bedarfsfall zuziehen 
können

Rechenbeispiel und mehr Infos unter:

dahoambleibn.at

„An oidn Bam versetzt ma net“
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Du gibst im Gym schon alles, aber die Resultate bleiben aus? 
Das kann frustrierend sein – vor allem, wenn du auf Strategien 
setzt, die nie für dich gedacht waren.
Das Ergebnis? Unzufriedenheit, schwindender Spaß am Trai-
ning und der Eindruck, dass der Körper „einfach nicht mitspielt“.
Doch das liegt nicht an dir – sondern an Systemen und Stan-
dards, die nicht zu dir passen und von der Fitnessindustrie oft 
falsch vermittelt werden. Wenn du körperliche Ziele hast und 
schon Zeit und Kraft investierst, hast du alles, was es braucht. 
Denn Engagement, Mut und Offenheit für Neues sind wichtiger 
als jeder Trainings- oder Ernährungsplanung. Womöglich fehlt 
dir nur der Übertrag auf deinen eigenen Alltag. Und genau des-
wegen bist du verwirrt und ernüchtert.
Ich kenne dieses Gefühl – ich war selbst an diesem Punkt. Heute 
sehe ich es als meine Aufgabe, anderen zu helfen, aus diesem 
Kreis auszubrechen. Oft reicht ein objektiver Blick von außen, 
um den Knoten zu lösen und die Dinge auf Kurs zu bringen.  

Herr Walter Anton Stö-
ger, „Jimmy“ Stöger, 
wie er überall genannt 
wurde, verstarb am 08. 
Oktober 2024.  Jimmy 
war  ein langjähriger 
Akteur des Windisch-

garstner-Carneval-Clubs, Elferrat, Zere-
monienmeister und Träger des Bundes-
verbandsorden um die Verdienste für 
den Fasching in Österreich.  
Schon in jungen Jahren war er ein Dia-
mant des Schauspiels, der Mimik und des 
Tanzes auf der Faschingsbühne des WCCs.
In Respekt und Zuneigung gedenken wir 
eines Menschen, der sich mit seinem Ta-
lent unermüdlich für den WCC eingesetzt 
hat. Wir werden Jimmy ein ehrendes An-
denken bewahren.
Text: Mundy Wiltz

Fitness Training richtig gemacht: Warum es manchmal nicht klappt.

Nachruf  
Walter Anton Stöger

PS: Veränderung beginnt übrigens im JETZT und nicht erst wieder 
in 11 Monaten.
Text: Julian Kohlmeigner

Ein gesunder Boden ist die Basis unse-
res Lebens! Er bildet die Grundlage für 
unsere Nahrungsproduktion, sauberes 
Trinkwasser, Naturräume und Siedlungs-
entwicklung. Den Bodenverbrauch mas-
siv zu reduzieren, ist daher das Gebot 
der Stunde. Um Bewusstsein für die be-
grenzte Ressource Boden in der Bevölke-
rung zu schaffen, hat Umweltausschuss-
Obmann Florian Pernkopf angeregt, als 
Gemeinde dem Bodenbündnis OÖ bei-
zutreten. Im September erfolgte der ein-
stimmige Beschluss im Gemeinderat.
Das Bodenbündnis unterstützt bei der 
Planung und Organisation von Veranstal-
tungen rund um das Thema Boden. Da-
bei gibt es viele Angebote, dieses wichti-
ge Thema den Bürgerinnen und Bürgern 
in Roßleithen nahezubringen.
Ebenso bietet sich die Möglichkeit einer 
Zertifizierung als bienenfreundliche Ge-

Roßleithen tritt dem Bodenbündnis OÖ bei  
und wird bienenfreundliche Gemeinde

Obmann Florian Pernkopf (m.), Bürgermeister Kurt 
Pawluk (l.) und Vize-Bgm. Horst Baumschlager 
(4.v.l.) mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
beim Start-Workshop in Roßleithen. Foto: Margit 
Zauner, Bodenbündnis OÖ

meinde. Auf Initiative von Ausschuss-
obmann Pernkopf hat sich Roßleithen 
auch für dieses Projekt beworben und so 
konnte im November bereits ein Start-
Workshop stattfinden. „Bei erfolgreicher 
Umsetzung bekommt die Gemeinde 
im Sommer 2025 das Zertifikat „Bienen-
freundliche Gemeinde“ verliehen“, freut 
sich Florian Pernkopf.
Text: Josef Stummer

KRETSCHMER

4580 Windischgarsten  Kirchfeldstraße 29
www.kretschmer-bau.at 

W i r s i n d B a u m e i s t e r                        

+43 7562/5306-0
office@kretschmer-bau.at
Ing. Roland Kretschmer, Baumeister u. Zimmermeister,
Gesellschaft m.b.H.
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Vielen Dank an unsere LeserInnen für die winterlichen Bilder, die eingesendet 
wurden. Wir freuen uns wieder über Fotos von Ihnen, senden Sie uns eine 
Mail an office@wiku-online.at. Teilen Sie uns auch gerne mit, wo das Bild ent-
standen ist.

01  Gleinkersee in Windischgarsten mit Eiskristallen, Cornelia Kupfer
02  Pfarrkirche Windischgarsten, Bernadette Rebhandl
03  Filzmoseralm mit Blick ins Garstnertal, Ernst Lichtenwöhrer
04  Baum an der alten Seestraße in Windischgarsten, Erika Kern
05  Freude im Schnee, Cornelia Immitzer
06  Vorderstoder, Erich Braunreiter
07  Großer & Kleiner Pyhrgas im Abendrot, Christina Pesendorfer
08  Gleinkersee in Windischgarsten, Sissy Werschitz
09  Schneelandschaft, Dietmar Fineder

03

04

02

06

05

08

09

Eine freudige Überraschung durften die 
Jugendfeuerwehrmitglieder der FF Win-
dischgarsten zu ihrer Weihnachtsfeier 
entgegennehmen. Mit neuen Pullovern 
und Hauben sind die Kids bestens für die 
Jugendstunden im Winter gerüstet. Ein 
großes Danke geht an Helene und Gott-
fried Sölkner von „Das Rössl“ für die groß-
zügige Spende.
Text & Foto: Robert Essl

Beitrag zur  
Feuerwehrjugend 
Windischgarsten
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Hier wohne ich!
Hier arbeite ich!
Hier kaufe ich ein!
Ring guter Fachgeschäfte

WIKU

Bei der Kinderseite der Sparkasse Ober-
österreich durften sich Felix Dilly, Tobias 
Dagn und Marcel Pfeiffenberger über 
tolle Gewinne freuen. Die Sparkasse 
Oberösterreich gratuliert herzlich den 
Gewinnern.

Am Mittwoch, den 27.11.2024, fuhren wir 
in der Früh mit dem Bus von Spital am 
Pyhrn zum Tag der offenen Tür der Mittel-
schule Windischgarsten. Dort angekom-
men begrüßte uns der Direktor der Mit-
telschule, Herr Stefan Grill. Er zeigte uns 
den Eingang der Schule und einen Platz, 
wo wir unsere Jacken hinlegen konnten. 
Dann ging es zum Speisesaal, wo wir ein 
wenig malen durften. Später wurden 
wir in Gruppen eingeteilt. Zwei Schüler 
namens Moritz und Markus zeigten uns 

Die Freude über das Geschenk ist den 
Kindern der ersten Klasse der Volksschu-
le Spital am Pyhrn anzusehen: Alle 21 
Sitzkissen hatten nach den Herbstferien 
plötzlich wunderschön gemusterte Be-
züge! Geschneidert hat sie Herr Hugo 
Krenn, Opa von Marie Pfister, in vielen, 
vielen Stunden genauester Arbeit.

Stolze Gewinner 
der Kinderseite

Mein Erlebnis in der MS Windischgarsten

Opa schneidert Sitzkissenbezüge 
für VS Spital am Pyhrn

die Schule. Es gab insgesamt acht Sta-
tionen, wo wir verschiedene Sachen ma-
chen konnten. Meine Lieblingsstationen 
waren der „Escape Room“ mit „Professor 
Wissensdurst“ und der Sportunterricht. 
Die Zeit verging so schnell, bald war es 
Mittag und wir bekamen Spaghetti zu 
essen. Nach dem Essen schauten wir uns 
noch den Musikunterricht an. Anschlie-
ßend mussten wir schon zum Bahnhof 
gehen, da wir mit dem Zug zurück nach 
Spital am Pyhrn fuhren.

Ricardo, 4. Klasse der  
Volksschule Spital am 
Pyhrn

Danke an das gesamte 
Team der MS Windischgars-
ten für den tollen Tag der 
offenen Tür!
 
Mehr Fotos auf:  
www.spitaler-volks.schule

Er nähte sogar einen Knopf und ein Gum-
miband auf der Unterseite an, damit die 
Sitzkissenbezüge bei Bedarf abgenom-
men und gewaschen werden können.
Vielen Dank an Herrn Krenn für das spen-
dierte Material und vor allem für die Zeit!
Das Team der VS Spital am Pyhrn
Mehr Fotos und Berichte auf:  
www.spitaler-volks.schule

Foto: Lisa Pfister

Viele 
Schneefräsenmodelle 

lagernd!

4580 Windischgarsten
Hauptstraße 36

Tel.: 07562/54 54

Ist Ihre Haut 
ein „Sensibelchen“? 

Lassen Sie sich beraten 
in Ihrem Kosmetik und 

Fußpflege Institut
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Dafür braucht ihr: 
· Einmachglas
· verschiedene Acrylfarben deiner Wahl
· Watte
· Glitzer (grob od. fein – je nach Geschmack)
· Plastikbecher
· Holzstäbchen zum Umrühren

Farben mischen 
Für jede Farbe, die du verwenden möch-
test, benötigst du einen eigenen Becher. 
Fülle jeden Becher zur Hälfte mit Wasser 
und gib jeweils die Farbe deiner Wahl 
hinzu. Bitte das Ganze nicht zu wässrig, 
aber auch nicht zu dickflüssig machen. 
Je mehr Farbe desto dunkler wird dein 
Ergebnis.

Text & Fotos: Carola Kreiter 

01 02

03

Watte & Glitzer 
Nimm etwas Watte und zupfe sie 
ein wenig auseinander. Dann ver-
teile sie als erste Schicht auf dem 
Boden des Glases.
Je nachdem wie breit deine Farb-
schicht sein soll, desto mehr Watte 
musst du auslegen. Jetzt kannst du 
etwas Glitzer darauf streuen. Dabei 
kannst du dein Glas etwas schief 
halten, um am Schluss mehr Glitzer 
zu sehen.Farbe zugießen

Gieße nun die erste Farbe über die Watte, 
dass sie schön durchtränkt ist. Du kannst 
die Mischung noch korrigieren, falls sie 
zu wässrig oder dickflüssig ist.

Diese 3 Schritte wiederholst du Schicht 
für Schicht: Watte auslegen, Glitzer & 
Farbe zugießen.
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Dienstag-, Mittwoch- und Donnerstagvormittag findet seit 
Anfang Dezember der Unterricht der Ski-Mittelschule in den 
schönsten Klassenzimmern Österreichs, der Höss und der Inner-
rosenau, statt. Neben klassischem Schulunterricht am Nachmit-
tag, steht am Vormittag Training und viel frische Luft auf dem 
Stundenplan. 

„Die ersten Schwünge auf der Höss sind jedes Jahr wieder ein 
ganz besonderer Genuss! Es macht einfach noch einmal mehr 
Spaß, in unserem Heimatskigebiet zu trainieren!“, sind sich die 
SchülerInnen aus der 4. Klasse der Ski-Mittelschule einig. Mit der 
ersten Dezemberwoche starteten sowohl die Alpinen, als auch 
die BiathletInnen in den Winterstundenplan. Am Programm 
standen Techniktraining für Riesentorlauf und Slalom und Aus-
dauer, Technik und Schusstraining für den Biathlon. 

Erste Rennen in der Heimat 
Kurz vor Weihnachten fand am 21. Dezember am Almlift auf 
der Höss der erste Riesentorlauf der Saison statt. Bereits in den 
Gletscher-Trainingstagen haben sich die SchülerInnen mit ihren 
TrainerInnen sowohl körperlich als auch mental auf die Renn-
saison vorbereitet. Mit den Trainingstagen auf der Höss inten-
sivierten sie ihre Vorbereitungen. Nach dem ersten Heimatbe-
werb freuen sich nun alle auf die ersten Auswärtsrennen. Wir 
wünschen allen AthletInnen eine erfolgreiche und vor allem 
verletzungsfreie Saison! 

Biathlontraining in der Innerrosenau 
Das Training in der Innerrosenau wird von unseren TrainerInnen 
stets abwechslungsreich gestaltet. Die Langlaufstrecken wer-
den im Winter regelmäßig genutzt, um die Ausdauer und das 
Tempo zu steigern. Dank der guten präparierten Loipen können 
wir uns auf verschiedenen Schwierigkeitsgraden weiterentwi-
ckeln. Ein weiterer wichtiger Bestandteil des Biathlontrainings 
ist das Schießen. Auf den Schießständen üben wir unter realis-
tischen Wettkampfbedingungen, um unsere Zielgenauigkeit zu 
testen. Es werden auch schnelle Wechsel zwischen Laufen und 
Schießen geübt.

Schule kommt auch im Winter nicht zu kurz
Trotz Winterstundenplan geht der Schulbetrieb geregelt weiter 
und in allen Fächern wird ordentlich gebüffelt. In den letzten 
Monaten hatten wir unsere ersten Schularbeiten, Referate, Tests 
und Buchvorstellungen. Damit wir uns am Abend und an den 
Wochenenden gut ausruhen und Kräfte sammeln können, be-
arbeiten wir uns Aufgaben selbstständig in den Lernstunden 
in der Schule. Der Vorteil hierbei ist, dass wir bei Bedarf auch 
immer unsere LehrerInnen um Rat oder eine weitere Erklärung 
bitten können.
Die vierten Klassen haben im ersten Semester weiterführende 
Schulen besichtigt und sich für Lehrstellen beworben. Außer-
dem fand unsere alljährliche Weihnachtsfeier statt, die wie im-
mer ein schönes Ereignis war.

Tag der offenen Tür
Am 31. Januar findet der Tag der offenen Tür der Ski-MS Win-
dischgarsten statt. Interessierte SchülerInnen und Eltern kön-
nen einen ganzen Tag lang auf der Piste, in der Schule und im 
Internat den Schulbetrieb, die TrainierInnen, LehrerInnen und 
SchülerInnen kennenlernen.
Nutzen Sie die Chance! Das Team der Ski-Mittelschule legt allen 
interessierten Eltern nahe, sich über die Ski-MS zu informieren, 
bevor sie den Weg in die Steiermark und weg von der heimi-
schen Infrastruktur vor der Haustür gehen.
Text: Schülerredaktion der 4s, Fotos: Ski MS Oberösterreich

Mit voller Energie ins neue Jahr
Ski-Mittelschule startet in die Rennsaison

LEHRE
Metalltechnik - Werkzeugbautechnik
Metalltechnik - Zerspanungstechnik
Elektrobetriebstechnik
Lehre mit HTL-Matura (KTLA)

Lehrlingsentgelt ab September 2025: (brutto pro Monat):
1. Lehrjahr € 1.040; 2. Lehrjahr € 1.231
3. Lehrjahr € 1.608; 4. Lehrjahr € 2.111

Wenn du hinter die Kulissen schauen und herausfinden möchtest, wie der 
Alltag bei uns abläuft, dann kannst du gerne zu uns schnuppern kommen. 

MARK
YOUNGSTARSYOUNGSTARS

MARK Metallwarenfabrik GmbH
Gabriele Böhm
jobs@mark.at

Tel.: 07563 8002-0

Gleinkerau 23
4582 Spital am Pyhrn

www.mark.at
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JETZT 
GUTSCHEIN

sichern!

RENOVIERUNG+ Ausstattung

KOMFORT+ Ausstattung

BLACK+ Ausstattung
Gutschein bis 30.4.2025 erhältlich und bis 31.12.2025 einlösbar.

mehr.dana.at

MEEEHHHR-FÜR-IHRE-TÜR: Sparen Sie jetzt bis zu -50 % auf unsere Austattungen: RENOVIERUNG+ für Türen mit Unterhöhe, BLACK+ für 
ausgewählte Sichtbeschläge in der Trendfarbe Schwarz matt wie auch auf KOMFORT+ für ultimativen Lärmschutz und/oder Schutz vor kurzzeitig erhöhter 
Luftfeuchtigkeit!

Nähere Informationen in Ihrem DANA Schauraum in 4582 Spital am Pyhrn | Gleinkerau 70 oder auf mehr.dana.at.

MEEEHHHRFÜR-IHRE-TÜR

In der Begleitung von Menschen mit Be-
einträchtigungen hat die DIG (Schloss 
Klaus – Diakonie in der Gemeinde) im 
Bezirk Kirchdorf bereits seit vielen Jahren 
außerordentlich positive Erfahrungen 
gemacht.

„In den neun Monaten, die ich in der DIG 
als Zivildiener verbracht habe, durfte ich 
sehr viele wertvolle Erfahrungen machen, 
für die ich sehr dankbar bin“, berichtet 
Alexander Pühringer rückblickend auf 
seinen Zivildienst im vergangenen Jahr. 

„Ich wurde hier von den Mitarbeitern und 
Klienten sofort sehr freundlich aufge-
nommen, wurde in ein freundliches und 
respektvolles Arbeitsumfeld eingeführt 
und war von Anfang an in viele unter-
schiedliche Tätigkeiten eingebunden. 
Sowohl bei praktischen Tätigkeiten und 
vielen Busfahrten, als auch bei der Unter-
stützung in der Betreuung konnte ich 
vielfältige Aufgaben übernehmen und 
konnte auch für mich persönlich viel aus 
dieser Zeit mitnehmen.
Der Umgang mit den Mitarbeitern und 
Klienten war immer wieder aufs Neue 

Horizonterweiterung durch Zivildienst und FSJ in der DIG
sowohl spannend als auch lehrreich, und 
bot eine tolle Möglichkeit, einen Beruf 
im Sozialbereich kennenzulernen. Einen 
Zivildienst in der DIG kann ich daher ab-
solut empfehlen.“ 
Den eigenen Horizont erweitern und Ein-
blicke in den Bereich der Behinderten-
hilfe gewinnen – beides bietet die DIG 
auf mehreren Ebenen an. Einerseits bie-
tet der Zivildienst, der an jedem der vier 
Standorte der DIG geleistet werden kann, 
eine wertvolle Gelegenheit, ein dreivier-
tel Jahr in eine sinnstiftende Arbeit zu in-
vestieren, um am Ende jedoch selber am 
meisten beschenkt zu sein. Andererseits 
kann im Rahmen eines FSJD (Freiwilliges 
Soziales Jahr der Diakonie) Praxiserfah-
rung in diesem Bereich 
gesammelt werden.
In Windischgarsten gibt 
es sowohl im DIG-Wohn-
haus (Dambachstr. 11) 
als auch in der DIG-Ta-
gesheimstätte (Kirch-
feldstr. 8) Einsatzmög-
lichkeiten für Zivildiener 

und FSJD-ler („Diakonische Freiwillige“). 
Man kann sich aber auch in der DIG-Ta-
gesheimstätte Kirchdorf oder in der so-
zialpsychiatrischen Wohngemeinschaft 
am Adelsmayrhof (Ried im Traunkreis) für 
einen Zivildienst in der DIG bewerben.
 
Für Fragen steht das DIG-Team unter 
diakonie@schlossklaus.at bzw. telefonisch 
unter 07585-44150 zur Verfügung.

Der gemeinnützige Verein „Schloss Klaus – 
DIG“ führt seit mittlerweile 44 Jahren eine Be-
hindertenarbeit in der Region durch. Derzeit 
werden rund 100 Betreuungsplätze an vier 
Standorten im Bezirk Kirchdorf angeboten. 
Weitere Infos zur DIG finden sich unter 
www.diakonie.schlossklaus.at
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Käse, Kultur und Köstlichkeiten. Nach einer erfolgreichen 
Weinreise ins Kamptal und einer unvergesslichen Bierreise nach 
Süddeutschland laden die Naturfreunde Windischgarsten vom 
03. bis 05. Oktober 2025 zu einer Genussreise ins Ländle nach 
Vorarlberg ein. Im Mittelpunkt der dreitägigen Reise steht die 
berühmte Käsestraße im Bregenzerwald. Die Teilnehmer besu-
chen ausgewählte Käsereien, erfahren Wissenswertes über die 
Produktion und dürfen die unterschiedlichsten Sorten verkos-
ten – ein Erlebnis, das Gaumen und Sinne gleichermaßen ver-
wöhnt. Doch nicht nur Käseliebhaber kommen auf ihre Kosten. 
Auch eine Feinbrennerei steht auf dem Programm, wo die Teil-
nehmer erfahren, wie aus den besten Früchten edle Brände ent-
stehen. Übernachten wird die Reisegruppe in der Festspielstadt 
Bregenz, die für ihre historische Altstadt bekannt ist. Im Rah-
men eines Stadtrundgangs erfahren die Teilnehmer spannende 
Geschichten über die lange Geschichte der Stadt. Auch der Be-
such bei einer berühmten Glockengießerei ist geplant, sofern 
zum Reisezeitpunkt gegossen wird. Dort erhalten die Teilneh-
mer Einblicke in ein jahrhundertealtes Handwerk und können 
den Glockengießern bei ihrer interessanten Arbeit zusehen. Mit 
dieser Reise kombinieren die Naturfreunde Windischgarsten 

Genussreise ins Ländle mit den Naturfreunden
kulinarische Genüsse, kulturelle Erlebnisse und faszinierende 
Einblicke in traditionelles Handwerk. Die dreitägige Tour ver-
spricht ein einmaliges Erlebnis für alle Sinne und lädt dazu ein, 
die Schönheit und die Spezialitäten Vorarlbergs in vollen Zügen 
zu genießen.  Infos: kreiter.wdg@aon.at, Text: Ralf Quatember 

7 wichtige Punkte: 
Vor dem Bodenbelag den Bodenausgleich richtig durchführen!

1. Bodenunregelmäßigkeiten messen: 
Vor dem Ausgleich sollten Sie den Boden 
gründlich messen, um Unebenheiten 
zu identifizieren. Sie können dazu eine 
Richtlatte verwenden (oder auch einen 
Laser), um festzustellen welche Bereiche 
abgeschliffen oder ausgeglichen werden 
müssen.
2. Bodenreinheit, Vorbereitung: Der 
Boden muss vor dem Ausgleich sauber 
und trocken sein. Entfernen Sie Staub, 
Schmutz, alte Bodenbeläge und Reste 
von Farbe oder Kleber, da diese das Aus-
gleichsmaterial beeinträchtigen könnten. 
(Hier kann auch mittels Schleifen abge-
holfen werden). In Randbereichen sollten 
Dehnungsfugen oder flexible Dichtmas-
se eingeplant werden, um Risse durch 
Bodenbewegungen zu vermeiden.

3. Warum Grundieren: 
Verbesserte Haftung, Verhinderung von 
Feuchtigkeitsaufnahme im Untergrund, 
Verstärkung der Oberfläche und besse-
re Haftung der Nivelliermasse. WICHTIG: 
immer im System bleiben, Grund und 
Spachtel vom gleichen Hersteller ver-
wenden. Diese gibt es für stark saugende 
und nicht Saugende Untergründe. Bei-
spiel CODEX FG 300
4. Ausgleichsmasse wählen: Es gibt ver-
schiedene Arten von Ausgleichsmassen, 
z.B. selbstnivellierende Ausgleichsmasse 
oder Spachtelmassen. Die Wahl hängt 
von der Höhe der Unebenheiten, dem 
Untergrund (Estrich oder Holz) und dem 
geplanten Bodenbelag ab. Zum Beispiel:
Für geringe Unebenheiten (1 – 10 mm) 
verwenden wir CODEX FM10 eine selbst-
nivellierende Masse.
Für größere Unebenheiten (10 – 30 mm) 
wird CODEX FM30 ebenfalls eine selbst-
nivellierende Masse.

5. Mischverhältnis beachten: Mischen 
Sie die Ausgleichsmasse klumpenfrei und 
genau nach den Herstellerangaben. Zu 
viel Wasser oder eine falsche Mischung 
kann die Trocknungseigenschaften und 
Festigkeit beeinträchtigen.

Ein Bodenausgleich ist ein wichtiger 
Schritt, um die Stabilität und Tragfähig-
keit des Untergrunds zu gewährleisten, 
bevor eine neue Bodenbelagsschicht, 
wie z.B. Parkett, Vinyl oder Laminat ver-
legt wird. Leider wird dieser Schritt sehr 
selten angewendet und dadurch treten  
entstehen oft Schäden im Oberbelag wie 
Brüche, Wölbungen oder hohlliegender 
Belag.

6. Gleichmäßige Verteilung: Achten Sie 
darauf, die Masse gleichmäßig und ohne 
Lufteinschlüsse mittels Rakel zu verteilen. 
Danach mit einer Stachelwalze entlüften. 
WICHTIG: Selbst bei selbstverlaufenden 
Produkten muss das Material bearbeitet 
werden, um eine gleichmäßige Niveau-
höhe zu erreichen.

7. Trocknung abwarten: Lassen Sie die 
Ausgleichsmasse vollständig trocknen, 
bevor Sie den Bodenbelag verlegen. In 
der Regel dauert dies je nach Masse und 
Raumklima mehrere Stunden bis hin zu 
1-2 Tage.

Ein fachgerechter Bodenausgleich trägt 
nicht nur zur Optik des Raumes bei, son-
dern sorgt auch dafür, dass der Bodenbe-
lag langlebig und stabil bleibt.

Viel Erfolg beim nächsten Projekt.  
Euer Bodenleger aus der Region für die 
Region. Hensel Peter

Gerne stehe 
ich mit Rat 
und Tat zur 
Seite.

Bodenleger Fach Geschäft in Windischgarsten 
 (zwischen Altstadt und Sport Patzl, ehem. Installateur Fuchs) 

 Verlegung und Verkauf von diversen Böden - SCHAURAUM 

 Weitzer Wärmeparkett (elektr. Carbon Fußbodenheizung) 

 Treppenverkleidungen aus Vinyl oder Parkett 

 Für Altbausanierung bei Niedrigbodenaufbau: 
     Einbauhöhe ab 8,5cm inkl. Wärmedämmung, 
     Estrich, Fußbodenheizung und -belag 
     (Schlüter BekoTec System). 

 Rohrverkleidungen zum passend Boden. 

Firma FLOSCO-TECH e.U. 
Hauptplatz 3 (Hinterhof) 
4580 Windischgarsten 
Hensel Peter - Euer Bodenleger 
Aus der Region - für die Region! 
0664/403 80 44, www.flosco.tech 
Freitag 9:00 bis 18:00 
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Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 07.30 - 12.00 - 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr

KFZ-Meisterbetrieb WEISZ
Rund 60 Kinder stellten sich bei den An-
fängerkonzerten der Landesmusikschule 
Windischgarsten dem Publikum vor. Zwi-
schen den musikalischen Beiträgen der 
Jüngsten erzählte Dir. Barbara Holzner 
über das Erlernen eines Instruments und 
die Besonderheiten in einer Musikschule. 
Es ist immer wieder faszinierend, wie viel 
die Kinder in nur kurzer Zeit schon auf 
ihrem Instrument erlernt haben. Heraus-
ragend war auch die Leistung des Pern-
steinduos mit Maximilian Rebhandl und 
Jakob Renhardt (Klasse Mag. Helmut Gut-

Anfängerkonzerte & 
Wettbewerbserfolg

Linzer Straße 36
4580 Windischgarsten
Telefon +43 75625290
www.autohaus-windischgarsten.at

Unglaublich, aber wahr
Der Polo
Jetzt ab € 13.490,–*€ 13.490,–*

*Alle Preise/Boni sind unverbindl. empf., nicht kartell. Richtpreise/Nachlässe inkl. NoVA u. 
MwSt. Preis bereits abzgl. Eintauschbonus für Privatkunden, Porsche Bank Bonus. € 1.500,- 
Porsche Bank Bonus bei Finanzierung über die Porsche Bank, € 1.000,- Versicherungsbonus 
bei Finanzierung und Abschluss einer KASKO Versicherung über die Porsche Bank Versicherung 
und € 1.000,- Servicebonus bei Abschluss eines Service- oder Wartungsproduktes über die 
Porsche Bank. Gültig für Privatkunden. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 
% vom Kaufpreis. Angebot gültig bis 31.03.2025 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). € 1.500,- 
brutto Eintauschbonus bei Eintausch eines Gebrauchten und Kauf eines neuen VW PKW 
Modells. Die Aktion ist limitiert u. kann pro Käufer nur einmal in Anspruch genommen werden. 
Gültig von 17.10.2024 bis 31.03.2025 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Kraftstoffverbrauch: 
5,2 – 7,0 l/100km. CO2-Emissionen: 118 – 160 g/km. Symbolfoto. Stand 10/2024.

leder) beim alpenländischen Volksmusik-
wettbewerb in Innsbruck. Sie erreichten 
bei dem weit über die Grenzen bekann-
ten und renommierten Wettbewerb eine 
Auszeichnung. Herzliche Gratulation zu 
diesem tollen Erfolg!
Text: LMS Windischgarsten

Pernsteinduo, Foto: Renhardt
Anfänger, Foto: LMS Windischgarsten
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Kleinanzeigen, Standesmeldungen & Glückwünsche

KLEINANZEIGEN

VERSCHIEDENES

Stodertaler Schleifdienst 
Ing. Wolfgang Lindner 
4574 Vorderstoder, Hoheneck 49 
0664/1222666 od. 0650/4127420

Nach 56 Jahren mit Geschäfts-
auflösung bedankt sich  
Christian Glaser bei allen sei-
nen 	Kunden. Viel Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr.

IMMOBILIEN

Pensionisten Ehepaar sucht kleine Wohnung 
als Zweitwohnsitz in Windischgarsten und 
Umgebung. Tel. 0650 2188 660

AUS DEN GEMEINDEN

WINDISCHGARSTEN

Sterbefälle: 
Maria Gösweiner 
Walter Anton Stöger 
Anna Maria Rumplmayr 
Josefine Heel 
Walter Kaun 
Hedwig Hinteregger 
Maria Kohlmeigner

ROSSLEITHEN

Eheschließungen: 
Stefanie Mößlberger & Daniel Morassi 
Sterbefälle: 
Richard Gegenleitner im 84. Lebensjahr 
Renate Alfredine Frei-André im 81. Lebensjahr 
Bernhard Perner im 90. Lebensjahr

Mit viel Fingerspitzengefühl und unbän-
diger Musikzierfreude haben sich Peter 
Hudler, Andreas Teufel  und Daniel Fuchs-
berger die berühmte Arpeggione-Sonate 
von Franz Schubert, ohne die selbiges 
Instrument wohl ganz in Vergessenheit 
geraten wäre, in einem Arrangement für 
Arpeggione und original „Wiener Packl“ 
(Schrammelharmonika und Kontragitar-
re) vorgenommen und eine Neuinterpre-
tation vorgelegt, die den musikantischen 
Charakter dieses großen Repertoire 

- Werkes geradezu idealtypisch zum Aus-
druck bringt. Umrahmt wird Schubert‘s 
Sonate von   Ausschnitten aus weiteren 

Franz Schubert in der  
Café Konditorei Kemetmüller

MOTOPOWERSTORE/ /

WINTER-ZEIT
ist Skidoo-Zeit!

Bereit für Action im Schnee?
Motoracingstore ist Ihr kompetenter
Partner für alles rund um das Thema
Skidoo! 
Egal, ob Beratung, Verleih oder Wartung –
unser Team steht Ihnen zur Seite, damit
Ihr Winterabenteuer unvergesslich wird.

Kommen Sie vorbei und starten Sie durch!

Motoracingstore

motoracingstore

Sonntag, 9. Februar 2025, 19 Uhr, Höss-
halle Hinterstoder 
Wer hätte gedacht, dass eine Liebeserklä-
rung an die Queen und die Literatur so 
gut zusammenpassen? Die Hunde sind 
schuld. Beim Spaziergang mit der Queen 
rennen sie los, um den allwöchentlich 
in einem der Palasthöfe parkenden Bü-
cherbus der Bezirksbibliothek anzukläf-
fen. Ma’am ist zu gut erzogen, um sich 
nicht bei dem Bibliothekar zu entschul-
digen, leiht sich ebenfalls aus Höflichkeit 
ein Buch aus – und kommt auf den Ge-
schmack.
Die Auswirkungen der majestätischen 
Leselust sind unvorhersehbar, die Grund-
feste des Buckingham Palace werden 
jedenfalls gehörig durcheinander gewir-
belt und für den Leser bleibt kein Auge 
trocken.
Es liest Schauspielerin Birgit Minichmayr. 
Countertenor Alois Mühlbacher und das 
Streichquartett Sonare begleiten mit 
Musik aus dem alten und neuen England 
u.a. von Dowland, Purcell, Elgar, Britten, 
Queen und den Beatles.

Kartenvorverkauf ab 1.1.2025 im Tourismus-
büro Hinterstoder 
07564 5263, hinterstoder@pyhrn-priel.net

Kulturinitiative  
präsentiert:
Lesung & Musik - Die 
Souveräne Leserin

kammermusikalischen Werken und Ar-
rangements von Liedern von Schubert 
sowie von Original Wiener Tänzen.

Programm: 
Franz Schubert: Sonate für Arpeggione und 
Klavier (1824, D 821, ausgewählte Sätze aus 
kammermusikalischen Werken und Lieder 
von Franz Schubert, Original Altwiener Tänze 
und mehr

Mitwirkende:
Peter Hudler - Arpeggione; Andreas Teufel 

- Schrammelharmonika; Daniel Fuchsberger - 
Kontragitarre und Streichzither

Am 8. Februar 2025, 19:30 Uhr
Café Konditorei Kemetmüller, 
Stiftsplatz 8, 4582 Spital am Pyhrn

 zu deiner mit Auszeichnung   
bestandenen Meisterprüfung  

Karosseriebau- und   
Karosserielackiertechniker   
wünscht dir deine Familie. 
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Veranstaltungskalender · 21. Januar – 24. Februar 2025

REGION

Jeden Fr
Käse erleben & fühlen · Kurs 
Hofkäserei Frech, Vorderstoder 
jeden Freitag von 9:30 - ca. 11:30 Uhr 
Infos: Hofkäserei Frech, +43 664 917 54 60,  
Anmeldung online urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop

Von der Milch zum Käse · Führung & Verkostung 
Hofkäserei Frech, Vorderstoder 
jeden Freitag von 10 - ca. 11.30 Uhr 
Infos: Hofkäserei Frech, +43 664 917 54 60 
Anmeldung online urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop

Ziegenflüsterei 
Bio Ziegenhof Hutgraben, Vorderstoder 
von 14-16 Uhr, Infos & Anmeldung:  
Sonja Hackl, +43 664 3822556, 
www.ziegenhof-hutgraben.at/ziegenfluesterei 
Anmeldung bis 9 Uhr am Vortag

Jeden Sa
Schneeschuhwandern am Hengstpass 
Hengstpasshütte, Rosenau am Hengstpass,  
13–17 Uhr, ca. 3 Stunden Gehzeit, Info & Anmeldung: 
Villa Sonnwend National Park Lodge,  
+ 43 7562 20592, villa-sonnwend@kalkalpen.at

Jeden So
Familiensonntag auf der Wurzeralm 
bis Saisonende, Infos: Hinterstoder-Wurzeralm Berg-
bahnen AG, +43 7564 5275, www.hiwu.at

Fr, 24. Januar
Fürsten in der Wildnis – Augmented Reality 
Forsthaus Bodinggraben, Molln  
9 Uhr, 11 Uhr, 13:30 Uhr, Dauer ca. 1 Stunde 
Infos & Anmeldung: Nationalpark Besucherzentrum 
Ennstal, +43 7254 8414-0

ALPS Advanced Lawinenseminar 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG,  
Spital am Pyhrn, Fr 18 Uhr – So, 14 Uhr 
Anmeldung erfolderlich, Infos:  +43 1 9418706  
oder info@alpsclimbing.com

Sa, 25. Januar
ruckXbob Tour in Spital am Pyhrn 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn, 10–16 Uhr 
Gehzeit ca. 3-3,5 Stunden, Anmeldung erforderlich:  
www.urlaubsregion-pyhrn-priel.at/erlebnis-shop 
Infos: +43 664 142 29 33,  
office@abenteuer.management.at

Schneeschuhwandern  
in Spital am Pyhrn Premium 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn 
Anmeldung erforderlich unter  
www.urlaubsregion-pyhrn-priel.at/erlebnis-shop 
Kontakt: +43 664 142 29 33,  
office@abenteuer-management.at

Fürsten in der Wildnis – Besichtigung Forsthaus 
Forsthaus Bodinggraben, Molln, 13–15 Uhr 
reine Gehzeit 1 Stunde, Infos & Anmeldung:  
Nationalpark Zentrum Molln, + 43 7584 3651

Fürsten in der Wildnis – Augmented Reality 
Forsthaus Bodinggraben, Molln, 15 Uhr  
Dauer ca. 1 Stunde, Infos & Anmeldung: Nationalpark 
Besucherzentrum Ennstal, +43 7254 8414-0

Alpenzauber - Österreich‘s  
außergewöhnlichste Magie-Show 
Kulturhaus Römerfeld, Windischgarsten, 20 Uhr 
Tickets www.die-volksmagier.at oder  
www.oeticket.at, Infos: +43 7562 5255

Sa-So, 25.-26. Januar
Familienskitage „Snow & Fun“  
auf der Wurzeralm & in Hinterstoder 
ab 8:30 Uhr, Infos: +43 7564 5275, info@hiwu.at oder 
unterfamilienkarte.at oder familienreferat.at

Di, 28. Januar
FIS Super G auf der Wurzeralm 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG, Spital am 
Pyhrn, 9:30, Infos: ASVÖ Schiverein Spital am Pyhrn, 
+43 670 607 32 30, asvo-ski.spital@aon.at

Sa, 01. Februar
ALPS Basic Instinct Skitourentag Wurzeralm, 
ALPS OÖN Start Light 2-Tagesskitour  
Totes Gebirge & ALPS Start Light 2-Tagesskitour 
Totes Gebirge 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG, Spital am 
Pyhrn, 9 Uhr, Infos: www.alpsclimbing.com  
+43 19418706 oder info@alpsclimbing.com

STODERN – Zünftig am Berg 
10 Uhr, Party Event rund um die Bärenhütte auf 
der Höss weitere Infos unter info@hiwu.at oder 
07562/5275

Schneeschuhwandern  
in Spital am Pyhrn Premium 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn, 13 Uhr 
Anmeldung erforderlich unter  
www.urlaubsregion-pyhrn-priel.at/erlebnis-shop 
Kontakt: +43 664 142 29 33,  
office@abenteuer-management.at

Wort & Bild – Vernissage trifft Lesung 
TOP3 Eventlocation, Windischgarsten, ab 17 Uhr 
Ausstellungseröffnung und Buchvorstellung von 
Ursula Jura

So, 02. Februar
Familien-Schneeschuhwanderung 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn 
10–15 Uhr, Anmeldung erforderlich unter  
www.urlaubsregion-pyhrn-priel.at/erlebnis-shop 
Kontakt: +43 664 142 29 33,  
office@abenteuer-management.at

Mo, 03. Februar
Seniorensprechtag Windischgarsten 
Gasthof Kemmetmüller, Windischgarsten,  
11–12:30 Uhr, Sprechtag des Seniorenbundes in Pen-
sions-, Pflege-, Steuer- und Rechtsangelegenheiten 
im Gasthof Kemmetmüller. Referent: Kurt Haberbauer

Di, 04. Februar
Spiel und Spaß im Schnee 
Villa Sonnwend National Park Lodge, Roßleithen 
13:30 bis ca. 16:30 Uhr, Infos & Anmeldung:  
+43 7562 20 592, villa-sonnwend@kalkalpen.at  
oder online unter www.kalkalpen.at/de

Mi, 05. Februar
FIS Slalom Damen 
Skipisten Hutterer Höss, Hinterstoder 
Infos: WSV Windischgarsten, 
+43 660 450 93 85, office-wsv@pptv.at

Fackelwanderung 
Nationalpark OÖ Kalkalpen - Infostelle Windischgars-
ten, 15–18:30 Uhr; reine Gehzeit 1,5 Stunden, Infos: 
+ 43 7562 5266 17, info-wdg@kalkalpen.at

Do, 06. Februar
FIS Slalom Damen 
Skipisten Hutterer Höss, Hinterstoder 
Infos: WSV Windischgarsten, 
+43 660 450 93 85, office-wsv@pptv.at

Fr, 07. Februar
Bauernbundskitag 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG, Hintersto-
der, 10 Uhr, Ermäßigte Tickets für alle Bauernbund-
mitglieder, Infos: info@hiwu.at oder 07562/5275

Sa, 08. Februar
ALPS OÖN Start Light 2-Tagesskitour  
Totes Gebirge 
geführte Skitour, Infos: auf unserer Homepage,  
+43 19418706 oder info@alpsclimbing.com

Lebenskünstler im Winterwald 
Nationalpark OÖ Kalkalpen - Besucherzentrum  
Ennstal, Reichraming, 9:30–13 Uhr, reine Gehzeit  
2,5 Stunden, Infos & Anmeldung:  
info-ennstal@kalkalpen.at

Iglubau-Workshop inkl. Übernachtung  
auf der Bosruckhütte 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn, 10:30 
Anmeldung: www.urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop 
Infos: Abenteuer Management, +43 664 1422933, 
office@abenteuer-management.at

Rock am Berg 
Löger Hütte GmbH, Hinterstoder, 13 Uhr 
Live-Musik auf der Terrasse, nur bei Schönwetter 
Infos: +43 7564 5586, info@loegerhuette.at

ALPS Basic Instinct Skitourentag Wurzeralm 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG,  
Spital am Pyhrn, 19 Uhr, geführte Skitour,  
Infos: www.alpsclimbing.com, +43 19418706  
oder info@alpsclimbing.com

Apreggione 200 
Café Konditorei Kemetmüller, Spital am Pyhrn 
19:30 Uhr, Musikalisches Programm

So, 9. Februar
Lesung mit Musik: Die souveräne Leserin 
Höss-Halle, Hinterstoder, 19 Uhr  
mit Birgit Minichmayr, Alois Mühlbacher und dem 
Streichquartett Sonare, Infos: Kulturinitiative  
Hinterstoder, schiederweiher@gmx.at

Do, 13. Februar
Life am Berg Jugendtag in Hinterstoder 
Höss in Hinterstoder, ab 08:30 Uhr, Workshops und 
viele Aktivitäten, Infos: Life Radio GmbH & Co. KG., 
+43 732 76070, lifeamberg@liferadio.at oder online 
unter www.liferadio.at/lifeamberg

Dem Luchs auf der Spur 
Nationalpark OÖ Kalkalpen - Besucherzentrum  
Ennstal, Reichraming, 9–15 Uhr, reine Gehzeit ca.  
3 Stunden, Infos & Anmeldung: +43 7254 84 14-0,  
info-ennstal@kalkalpen.at

Fr, 14. Februar
Life am Berg Jugendtag in Hinterstoder 
Höss in Hinterstoder, ab 08:30 Uhr, Workshops und 
viele Aktivitäten, Infos:  +43 732 76070, lifeamberg@
liferadio.at oder unter www.liferadio.at/lifeamberg

ALPS Start Light 2-Tagesskitour  
Totes Gebirge 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG, Spital am 
Pyhrn, 9 Uhr, Infos: www.alpsclimbing.com, +43 
19418706 oder info@alpsclimbing.com

Mondschein-Schneeschuhwanderung 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn,  
19–21:30 Uhr, Anmeldung online erforderlich: www.
urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop, Infos: Abenteuer 
Management, +43 664 142 29 33, office@abenteuer-
management.at
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Faschingssitzung des WCC Windischgarsten 
Kulturhaus Römerfeld, Windischgarsten, 19:30 Uhr 
Maskierung erwünscht, Info: franzfuxjaeger@aon.at

So, 23. Februar
Leistungs-Schneeschuhwanderung 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn, 10–16 Uhr, 
Anmeldung unter www.urlaubsregion-pyhrn-priel.at/
erlebnis-shop Kontakt: +43 664 142 29 33,  
office@abenteuer-management.at

REGION

Do, 13. Februar
Notfallmanagement Outdoor Solo 
Gasthof Hensle, St. Gallen, 9 Uhr 
Was tun bei Verletzungen, wenn man alleine unter-
wegs ist? Infos & Anmeldung: Naturschutz Akademie  
Steiermark, kontakt@naturschutzakademie.com,  
+43 676 966 8378

Do-Sa, 13.-15. Februar
Notfallmanagement Winter Spezial 
Gasthof Hensle, St. Gallen, 
Infos & Anmeldung: Naturschutz Akademie Steier-
mark, kontakt@naturschutzakademie.com,  
+43 676 966 8378

Veranstaltungskalender · 21. Januar – 24. Februar 2025

Sa, 15. Februar
Schneeschuhwandern 
in Spital am Pyhrn – Genuss 
10–16 Uhr, Anmeldung erforderlich unter  
www.urlaubsregion-pyhrn-priel.at/erlebnis-shop 
Kontakt: Abenteuer Management,  
+43 664 142 29 33,  
office@abenteuer-management.at

Faschingssitzung des WCC Windischgarsten 
Kulturhaus Römerfeld, Windischgarsten, 19:30 Uhr 
Maskierung erwünscht,  Info: franzfuxjaeger@aon.at

Filmvorführung von Ernst Gösweiner 
Pfarrsaal, Spital am Pyhrn, 19:30 Uhr 
Menschenkette gegen ein Atommülllager im Bosruck

So, 16. Februar
Familien-Schneeschuhwanderung 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn 
10–15 Uhr, Anmeldung erforderlich unter  
www.urlaubsregion-pyhrn-priel.at/erlebnis-shop 
Kontakt: +43 664 142 29 33,  
office@abenteuer-management.at

Di, 18. Februar
Spiel und Spaß im Schnee 
Villa Sonnwend National Park Lodge, Roßleithen 
13:30 bis ca. 16:30 Uhr, Infos und Anmeldung:  
Villa Sonnwend Nationalpark Lodge,  
+43 7562 20 592, villa-sonnwend@kalkalpen.at  
oder online unter www.kalkalpen.at/de

Mi, 19. Februar
Fackelwanderung 
Nationalpark OÖ Kalkalpen - Infostelle Windischgars-
ten, 15–18:30 Uhr; reine Gehzeit 1,5 Stunden, Infos: 
+ 43 7562 5266 17, info-wdg@kalkalpen.at

Fr, 21. Februar
Fürsten in der Wildnis-Augmented Reality 
Forsthaus Bodinggraben, Molln  
9 Uhr, 11 Uhr, 13:30 Uhr, Dauer ca. 1 Stunde 
Infos & Anmeldung: Nationalpark Besucherzentrum 
Ennstal, +43 7254 8414-0

Sa, 22. Februar
Nostalgie-Schneeschuhwanderung 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn,10–15 Uhr 
Anmeldung erforderlich www.urlaubsregion-pyhrn-
priel.at/erlebnis-shop Kontakt: +43 664 142 29 33, 
office@abenteuer-management.at

Alm-Brass´n auf der Löger Hütte 
Löger Hütte GmbH, Hinterstoder, ab 13 Uhr 
Live Musik auf der Sonnenterrasse, nur bei Schönwet-
ter, Infos: +43 7564 5586, info@loegerhuetter.at

Fürsten in der Wildnis - Besichtigung Forsthaus 
Forsthaus Bodinggraben, Molln, 13–15 Uhr 
reine Gehzeit 1 Stunde, Infos & Anmeldung:  
Nationalpark Zentrum Molln, + 43 7584 3651

Fürsten in der Wildnis-Augmented Reality 
Forsthaus Bodinggraben, Molln, 15 Uhr  
Dauer ca. 1 Stunde, Infos & Anmeldung: Nationalpark 
Besucherzentrum Ennstal, +43 7254 8414-0

Die Naturfreunde Windischgarsten laden 
auch 2025 wieder zu einem vielfältigen 
Programm ein, das Naturerlebnisse, Ge-
meinschaft und Traditionen verbindet.
Los geht es im Januar mit der Kripperl-
roas in Ebensee am 18.1., bei der die 
Teinehmer den faszinierenden und 200 
Jahre alten Weihnachtsbrauch des Krip-
penschauens miterleben. Im Februar 
steht eine idyllische Winterwanderung 
von Roßleithen über den Stummerko-
gel nach Gallbrunn auf dem Programm 
(22.2.).
Der Frühling lockt mit sportlichen und fa-
milienfreundlichen Aktivitäten: Am 16.4. 
können Kinder bis 14 Jahre spielerisch für 
das Gebietssportfest trainieren, während 
am 19.4. die beliebte Ostereiersuche im 
Naturpark stattfindet. Im Mai führen die 
Naturfreunde eine geführte Wanderung 
auf dem Pastorensteig (10.5.) sowie zur 
stimmungsvollen Maiandacht bei der 
Steyrstegkapelle (23.5.) durch.
Der Sommer bietet mit der Benedikt-
Wanderung am 11.7. ein spirituelles Er-
lebnis und mit der Frühstücksradfahrt 
am 2.8. eine gemütliche Tour, die bei ei-
nem köstlichen Frühstück endet. Im Sep-

Programmvorschau 2025 der Naturfreunde
tember locken die Radsternfahrt nach 
Kremsmünster (7.9.) und die malerische 
6-Seen-Wanderung auf der Tauplitzalm 
(27.9.).
Herbst und Winter stehen im Zeichen 
der Familie: Beim Halloweenbasteln am 
22.10. können Kinder ab 6 Jahren krea-
tiv werden, und am 3.12. besucht der 
Nikolaus den Naturpark. Als besonderes 
Highlight lädt im Oktober eine Genuss-
reise in den Bregenzerwald 
zu Käseverkostungen, Be-
sichtigungen und kulinari-
schen Genüssen ein.
Darüber hinaus findet jeden 
zweiten Freitag im Monat 
(außer Juli und August) der 
gemütliche Stammtisch im 

„Das Rössl“ statt, zu der sich 
die Naturfreunde Windisch-
garsten über zahlreiche Teil-
nehmer freuen! Wie bei allen 
Veranstaltungen, sind auch 
alle Nicht-Mitglieder jeder-
zeit herzlich eingeladen
Text: Ralf Quatember

Foto: Naturfreunde Windischgarsten
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Für die große Anteilnahme, die 
Beileidsschreiben, die vielen Kerzen-

spenden und auch für die netten 
Worte bei der Verabschiedung 

möchten wir uns herzlich bedanken.

Die Trauerfamilie

Wir möchten uns bei allen bedanken, 
die uns ihr Mitgefühl entgegen-

gebracht haben. Herzlichen Dank 
an Pfarrer Dr. Gerhard Hackl, Adi 

Perner, der Bläsergruppe und dem 
Kirchenchor St. Pankraz für die wür-
devolle Gestaltung der Trauerfeier. 

Vielen herzlichen Dank auch für die 
Blumen-, Kerzen- und Geldspenden, 

sowie für die Beileidsschreiben.

Die Trauerfamilie

 
Mag. Walter Kaun

14. Oktober 1940 – 24. November 2024

 
Richard Gegenleitner

05. Mai 1941 – 14. November 2024

Wir möchten uns bei allen bedanken, 
die uns ihr Mitgefühl entgegenge-
bracht haben. Danke an das Pflege- 
und Altenheim Windischgarsten, an 

Frau Dr. Sampl, an das Rote Kreuz 
- Rettung. Besonderer Dank gilt Herrn 

Adolf Perner für die würdevolle und 
feierliche Gestaltung der Urnen-

beisetzung. Auch ein Danke für die 
vielen Beileidsschreiben, Kerzen und 

Geldspenden.

Die Trauerfamilie

 
Reiter Wolfgang

20. Oktober 1952 – 19. November 2024

 
Hedwig Hinteregger

8. Oktober 1940 – 10. Dezember 2024

 
Stefan Bauer

16. Juli 1939 – 02. Dezember 2024

Wir sagen herzlichen Dank an alle die 
unsere liebe Verstorbene auf ihrem 
letzten Weg begleitet haben. Danke 

an Pfarrer Dr. Maria Wagner, Adi Perner 
und den Kirchenchor sowie den Bläsern 

für die würdevolle Gestaltung. Beson-
derer Dank gilt den Bediensteten vom 
Altenheim WDG sowie Dr.Lukas und 

Dr.Walter Brandstetter für die fürsorg-
liche Betreuung. Danke auch für die 
Blumen-, Geld- und Kranzspenden 

sowie für die Beileidsschreiben.

Die Trauerfamilie

Wir sagen allen Danke, die unseren 
Vater auf dem letzten Weg begleitet ha-
ben. Danke an Herrn Perner, den Ärzten 

Dr. Walter Brandstetter und Dr. Lukas 
Brandstetter sowie dem Pflegepersonal 
des Pflegeheimes Windischgarsten für 
die fürsorgliche Betreuung. Danke für 

die Kerzen und Geldspenden sowie der 
Oberwenger Sängerrunde, dem Vor-

beter und Hr. Pfarrer Friedrich Holler für 
die würdevolle Gestaltung.

Die Trauerfamilien

Still und einfach 
war dein Leben
treu und tätig 

deine Hand
immer helfen 

war dein Streben
Ruhe hast du 
nie gekannt
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Euronotruf			   112

Rettung (auch Rotes Kreuz Rufhilfe) 	 5244       144

Feuerwehr	 122

Polizei					     5233       133

Bergrettung	 140

Ärztlicher Bereitschaftsdienst - HÄND	 141

Gesundheitsberatung „Wenn´s weh tut”	 1450

Apotheke Windischgarsten	 07562/5203

Notruf bei psychischen Krisen	 0732/651015

Psychosoziale Beratungsstelle pro mente OÖ	    07582/51001

Sozialberatungsstelle Windischgarsten 	  0664/600 72 565 34

Vergiftungsinformationszentrale 	 01/4064343-0

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

für die Sanitätsgemeinden  
Windischgarsten, Roßleithen, Hinterstoder und Spital am Pyhrn
Um die sichere Erreichbarkeit des diensthabenden Arztes zu gewähr-
leisten, erfolgt die Bekanntgabe nur über die Leitzentrale des Roten 
Kreuzes. Damit wird verhindert, dass es Probleme bei der Erreichbar-
keit des Arztes bei Dienstplanänderungen gibt.
Den diensthabenden Arzt erreichen Sie rund um die Uhr in dringen-
den Fällen unter der Notrufnummer des Roten Kreuzes 07582/141!

für den Dienstsprengel  
St. Gallen, Weißenbach, Altenmarkt, Großreifling, Gams
Bitte rufen Sie die telefonische Gesundheitsberatung unter der  
Telefonnummer 1450 an.

ÄRZTLICHER SONN- & FEIERTAGSDIENST

ZAHNÄRZTLICHER SONN- & FEIERTAGSDIENST

Anzeigenpreise
inkl. 20% MwSt.

Kleinanzeigen: 
bis 5 Zeilen € 24,- jede weitere Zeile € 6,-

Glückwünsche: 
Geburtstag, Hochzeit, Promotion usw. € 72,-

Totenanzeigen: € 108,-

Chiffre: doppelter Anzeigenpreis 
Anzeigen mit Chiffre sichern dem Aufgeber Diskretion. Er kann 
unerkannt eventuelle Angebote durchsehen und sich dann mit 
Interessenten in Verbindung setzen. Antworten daher im ver-
schlossenen Umschlag - mit Chiffrenummer beschriftet - an den 
WIKU-Briefkasten (bei Aigner Optik) abgeben.

28. Jänner ab €  65,- 
THE NIGHTRACE IN SCHLADMING

8. - 9. März ab € 305,-  
SCHIERLEBNIS AM NASSFELD

17. - 19. März ab € 365,- 
PISTENGAUDI AM GROSSGLOCKNER - HEILIGENBLUT

20. - 23. März ab € 398,- 
ENTSPANNUNG IN DER TERME 3000 

10. - 14. April ab € 695,-  
KULTUR TRIFFT ROMANTIK - BESUCH DER CINQUE TERRE, 
LUCCA UND PISA

B&F Riener Reisen GmbH
4571 Steyrling 197

Tel.: 07585-23090, office@riener-reisen.at
www.riener-reisen.at

Unsere nächsten Reisen

26. Januar 2025
07582 / 62072Dr. Berger Renate Kirchdorf a.d. Krems

02. Februar 2025 07582 / 21399Dr. Trubrig Kirchdorf a.d. Krems

09. Februar 2025 07584 / 79200Dr. Weber Molln

16. Februar 2025 07582 / 83020Dr. Pramhofer Irina Angelica Schlierbach

23. Februar 2025
07583 / 53750Dr. Medweschek-Traby Kremsmünster



GENUSS &
Sicherheit
Stiftsplatz 12, 4582 Spital/Pyhrn
07563/8012-0
herwig.patzl@sportstadl.com
www.sportstadl.com

IInnffooss  uunntteerr  00666644  6633  2244  669999    


